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JUBILÄUMSJAHR 2023:
100 JAHRE GEMEINDE & 75 JAHRE STADT

Jubiläen sind stets ein guter Anlass, auf das Erreichte zurückzublicken und einen
Ausblick in die Zukunft zu wagen. Die spannende Entwicklungsgeschichte von Ternitz 
können Sie in der kürzlich erschienenen Jubiläumschronik nachlesen oder in der drei-
teiligen Filmdokumentation „Ternitz im Aufbruch“ im Stadtkino Ternitz mitverfolgen. 

Nutzen Sie die zahlreichen Veranstaltungen im heurigen Jahr und
feiern Sie gemeinsam mit uns die beiden besonderen Jubiläen!

Mehr dazu
finden Sie auf

Seite 6!
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TERNITZ IM AUFBRUCH
100 Jahre Gemeinde, 75 Jahre Stadt

Filmdokumentation, TEIL 1

Filmdokumentation, TEIL 2
teil1: do 23.03. & do 30.03.2023

teil2: do 25.05. & do 01.06.2023
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GESCHÄTZTE GEMEINDEBÜRGERINNEN,
WERTE GEMEINDEBÜRGER!

Glasfaserausbau schreitet voran
Derzeit arbeiten drei Breitband-Anbieter in Ternitz am Ausbau des Glasfaser-
netzes. Die A1 Telekom und Magenta haben bereits zahlreiche Straßenzüge er-
schlossen, die öGIG startet mit ihrem Ausbau im Herbst dieses Jahres. Sollten 
Sie Interesse an einem zukunftsfähigen Internetanschluss haben, finden Sie die 
Kontaktdaten der Anbieter auf Seite 9 dieses Mitteilungsblattes. Der Ausbau geht 
selbstverständlich nicht ohne Beeinträchtigung unseres Straßennetzes vonstat-
ten. Deshalb werden wir, sobald die Grabarbeiten abgeschlossen sind, mit einer 
Straßensanierungsoffensive beginnen, damit unser gewohnt sauberes Ortsbild 
wieder so rasch als möglich wiederhergestellt ist.
 
Stadterneuerung
Gemeinsam mit der NÖ.Regional hat die Stadtgemeinde Ternitz eine Vielzahl an 
Stadterneuerungsprojekten geplant, die sich teilweise bereits in der Umsetzungs-
phase befinden. So ist der erste Bauabschnitt der Bewegungsarena im Bereich des 
Hans Czettel-Platzes bereits übergeben. Die Anlage wird hervorragend angenom-
men und hat sich zu einem Treffpunkt für die sportbegeisterte Jugend entwickelt. 
Bereits im heurigen Jahr folgen ein Skate- und Fitnessbereich sowie eine Chill-
out-Zone. Für die Bewegungsarena investiert die Stadt Ternitz, mit Unterstützung 
aus der Landesaktion Stadterneuerung in NÖ, insgesamt rund € 300.000,–. Wei-
tere Projekte sind der Dorfplatz Rohrbach, das Robert Hammerstiel Lebenshaus, 
die Wandersrast am Kindlwald und vieles mehr.
 
Energiespar-Offensive
Die Energiepreiserhöhungen haben viele Bürgerinnen und Bürger hart getrof-
fen. Aber auch die Gemeinde selbst hat mit enorm gestiegenen Energiekosten zu 
kämpfen. Deshalb werden wir das vom Bund bereitgestellte Kommunale Inves-
titionsprogramm nutzen, um unsere Energiesparprojekte verstärkt fortzuführen. 
Der Bund stellt für Gemeinden (für die Jahre 2023 und 2024) insgesamt 1.000 
Millionen Euro zur Verfügung. Zumindest die Hälfte davon ist für Maßnahmen 
zur Energieeffizienz sowie zum Umstieg auf erneuerbare Energieträger vorgese-
hen. Wir werden versuchen, für den Austausch von Beleuchtungskörpern bei der 
Straßenbeleuchtung, in Schulen, Kindergärten und öffentlichen Gebäuden, aber 
auch für den Ausbau unserer Photovoltaikanlagen höchstmögliche Fördermittel 
zu bekommen.
 
100 Jahre Gemeinde & 75 Jahre Stadt
Ich lade Sie herzlich ein, die zahlreichen Kulturveranstaltungen im heurigen Jubi-
läumsjahr zu besuchen. Insbesondere darf ich Sie auf die Filmdokumentationen 
im Stadtkino Ternitz, auf die Ausstellung „Hans Czettel“ zum 100. Geburtstag 
des großen Sohnes unserer Stadt sowie auf den Festakt in der Stadthalle Ternitz 
aufmerksam machen. In diesem Zusammenhang darf ich mich bei unseren groß-
zügigen Sponsoren herzlich bedanken, die uns mit ihrem Beitrag zum Gelingen 
unseres Jubiläumsjahres unterstützen. FEIERN SIE MIT!

Herzlichst Ihr

Rupert Dworak

Bürgermeister
Rupert Dworak
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Im Jahr 2023 feiert die Stadtgemeinde 
Ternitz ein Doppeljubiläum: 100 Jahre 
Gemeinde und 75 Jahre Stadt!

Seit Herausgabe der letzten Gemein-
dechronik haben wir nunmehr die 

Geschichte der letzten 25 Jahre festge-
schrieben. Es ist uns gelungen, Ternitz 
nach der Stahlkrise durch besondere 
Initiativen im Bereich der Bildung, der 
Pflege und Kinderbetreuung, eine neue 
Identität zu geben. Die letzten zwei 
Jahrzehnte waren aber auch besonders 
geprägt – die ehemals geteilte Stadt 
wurde durch Bahnunterführungen in 
Ternitz-Rohrbach sowie Ternitz-Pott- 
schach vereint.
 
Heute präsentiert sich unsere Heimat-
stadt als lebenswerte Gemeinde, die aber 
auch vor allem im Bereich des Klima- 
und Umweltschutzes Mustergemeinde 

JUBILÄUMSJAHR

geworden ist. Dies zeigen die zahlreichen 
Auszeichnungen und Preise, die wir ge-
wonnen haben. Dank der Mitwirkung  
unserer Bürgerinnen und Bürger und 
dem Engagement der über 200 Ge-
meindebediensteten, denen ich für 
ihren Einsatz besonders danke, ist 
Ternitz für die Zukunft gut aufgestellt. 
Ternitz ist in den letzten 25 Jahren 
aber auch zur kulturellen Metropole 
des Bezirkes Neunkirchen geworden 
und zeichnet sich durch eine besondere 
Vielfalt des kulturellen Lebens aus. Die 
zahlreichen Vereine sind Zeichen unse-
rer Tradition und Werte, die wir auch 
im Jubiläumsjahr pflegen wollen.
 
Sie sind herzlichst dazu eingeladen, die 
letzten Jahrzehnte unserer Gemeinde, 
in unserem Jubiläumsbuch nachzu-
lesen und bei den vielen Festveranstal-
tungen im Jahr 2023 dabei zu sein.

100 JAHRE GEMEINDE
& 75 JAHRE STADT

 
DIE NEUE CHRONIK „TERNITZ 
IM AUFBRUCH. 100 JAHRE
GEMEINDE, 75 JAHRE STADT“ 
IST IM RATHAUS TERNITZ,
BEI DER BÜRGERSERVICE-
STELLE AM STADTPLATZ, IN 
DER STADTBÜCHEREI TERNITZ 
UND IN DEN BUCHHANDLUNGEN  
SCHERZ-KOGELBAUER IN 
TERNITZ UND NEUNKIRCHEN 
ERHÄLTLICH. DER PREIS
BETRÄGT € 29,–. 
 
WER ES LIEBER EXKLUSIV
MÖCHTE, HAT DIE MÖGLICHKEIT 
DIE NEU ERSCHIENENE
CHRONIK IN EINER HAND-
GEFERTIGTEN HOLZKISTE MIT 
BEILIEGENDEM KUNSTDRUCK 
UM € 75,– ZU KAUFEN.
JEDE KISTE IST NUMMERIERT 
UND LIMITIERT AUF 175 STÜCK,
UND EBENSO IM RATHAUS
ERHÄLTLICH.

KOMMUNALES

SPATENSTICH FÜR
DIE WANDERSRAST

für die Wandersrast ein Budget von 
€ 120.000,– vorgesehen und um För-
derung bei der Landesaktion „Stadt-
erneuerung“ eingereicht. Bereits mit 
Beginn der Wandersaison im Herbst 
soll die Raststation am Kindlwald für 
Besucher nutzbar sein“, freut sich Bür-
germeister Rupert Dworak.

Das Kindlwaldgebiet in der Gemein-
de von Ternitz ist eine beliebte 

Einstiegstelle in den Naturpark Sier-
ningtal – Flatzer Wand. Hier entsteht im 
Rahmen des Stadterneuerungsprojek-
tes, begleitet von der Regionalberaterin 
Mag.a (FH) Heidemarie Brandstetter  
der NÖ.Regional eine Raststation für 
Wanderer.
 
Der Spatenstich für dieses Projekt er-
folgte am 18. Jänner 2023 durch Bür-
germeister Rupert Dworak, LAbg. 
Vizebürgermeister Mag. Christian Sam-
wald und Architekt DI Josef Schmidt. 
Der Pavillon wird in drei Ausbaustufen 
errichtet. Im heurigen Jahr entsteht 
das Fundament, der Holzpavillon und 
ein Abstellraum. Anschließend soll 
eine WC-Anlage errichtet und schluss-
endlich das Gebäude verglast werden. 
„Die Naturparkgemeinde Ternitz hat 

LAbg. Vizebürgermeister Mag. Christian
Samwald, Bürgermeister Rupert Dworak

und Architekt DI Josef Schmidt
geben den Startschuss zur Errichtung der

Wandersrast in Ternitz.

Informationen zur Titelseite des Mitteilungsblattes: 
Das Titelbild der aktuellen Ausgabe des Mitteilungsblattes 
zeigt die Feierlichkeiten zur Stadterhebung im Jahr 1948. 
Der Künstler J. Wolfsberger hat mit diesem Ölgemälde 
den Festakt im Kino Ternitz festgehalten und zeigt die Über- 
reichung der Stadterhebungsurkunde sowie des Stadtwap-
pens. Abgebildet am Gemälde sind: Lehrling von Scho-
eller Bleckmann (mit dem Stadtwappen), Karl Maisel, 
Bundesminister für soziale Verwaltung, Bundespräsident 
Dr. Karl Renner, Landeshauptmann-Stv. Franz Popp (mit 
Brille), das Mädchen Traude Nussbaumer (mit Blumen-
strauß) und Bürgermeister Franz Dinhobl (mit der Stadt-
erhebungsurkunde). Dieses Gemälde ziert den kleinen 
Sitzungssaal im Stadtamt.
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TERNITZ UNTERSTÜTZT
RETTUNGSTEAM DES SAMARITER-
BUNDES IN DER TÜRKEI

Für Bürgermeister Rupert Dworak war 
klar: „Rasches Handeln war vonnö-
ten!“

„Die Stadtgemeinde Ternitz und die 
Bevölkerung unserer Gemeinde ha-

ben immer geholfen, wenn Menschen 
von Katastrophen getroffen wurden. 
Das hat bei der Tsunamikatastrophe in 
Thailand begonnen, wo mit den Spenden 
der TernitzerInnen eine Schule wieder 
aufgebaut wurde oder bei großen Un-
wetterkatastrophen in den Nachbar-
ländern“, betont Bürgermeister Rupert 
Dworak.
 
Beim verheerenden Erdbeben in der 
Türkei und in Syrien sind tausende 
Menschen ums Leben gekommen. Tau-
sende weitere Menschen wurden ver-
letzt und haben ihr Zuhause verloren. 
Die Menschen im Katastrophengebiet 
brauchten rasch unsere Hilfe.
 

LAbg. Vizebürgermeister Mag. Christian 
Samwald, Obmann des ASBÖ Ternitz-
Pottschach: „Ein Team der internatio-
nalen Katastrophenhilfe-Einheit des 
Samariterbundes (Samaritan Austria – 
Rapid Response Team SA-RRT) war in 
der Türkei im Einsatz.“ Das Team wur-
de von insgesamt fünf Erdbeben-Ret-
tungsexpertInnen, einer Ärztin, einer 
Notfallsanitäterin und technischen Ret-
tungsspezialistInnen verstärkt. Auch 
drei ausgebildete Trümmersuchhunde 
waren vor Ort im Einsatz.
 
„Es ging darum, Verletzte rasch medizi-
nisch zu versorgen, provisorische Unter-
künfte aufzustellen und Menschen mit 
Nahrungsmitteln zu beliefern. Die Lage 
ist nach wie vor katastrophal“, erklärt 
Reinhard Hundsmüller, Bundesge-
schäftsführer des Arbeiter-Samariter- 
Bund Österreichs.

 

 
FINANZSTADTRAT KOMMR 
PETER SPICKER HATTE
€ 5.000,– SOFORTHILFE, NACH 
RÜCKSPRACHE MIT ALLEN 
PARTEIEN IM GEMEINDERAT, 
FREIGEGEBEN. 

„JEDER CENT WURDE DEN 
HILFSTEAMS DES ASBÖ IN 
DER TÜRKEI UND SYRIEN ZUR 
VERFÜGUNG GESTELLT. ICH 
BEDANKE MICH AUCH BEI DEN 
BÜRGERINNEN, DIE DIESE 
INITIATIVE DER STADT-
GEMEINDE TERNITZ UND
DES SAMARITERBUNDES 
UNTERSTÜTZT HABEN“,
SO BÜRGERMEISTER RUPERT 
DWORAK.

Bürgermeister
Rupert Dworak

zusammen mit LAbg.
Vizebürgermeister

Mag. Christian
Samwald.

Mittlerweile ist die Katastrophen- 
hilfeeinheit wohlbehalten nach 
Österreich zurückgekehrt.
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ZÜGIGER GLASFASERAUSBAU
IN TERNITZ

Wichtige Informationen zum Breit- 
bandausbau in Ternitz!

Schnelles Glasfaserinternet ist keine 
vorübergehende Erscheinung, son-

dern die Zukunft der digitalen Kommu-
nikation. Ob Home Schooling, Home 
Office, einfach nur Internetsurfen, Tele- 
fonieren oder Fernsehen – demnächst 
steht allen Ternitzerinnen und Ternit-
zern ein leistungsfähiges Glasfasernetz 
mit bis zu 1.000 Mbit/s zur Verfügung.
 
Der Breitbandausbau in Ternitz schrei-
tet zügig voran. Überall im Stadtgebiet 
werden gerade die charakteristischen 
orangen Leitungsbündel verlegt. Bis 
spätestens Frühjahr 2025 sollen die 
Grabarbeiten abgeschlossen und alle 
Ternitzer Haushalte an das Glasfaser- 
internet angeschlossen werden können. 
Nach Abschluss der umfangreichen, 
das gesamte Stadtgebiet betreffenden, 
Grabarbeiten wird die Stadtgemeinde 
Ternitz die Gemeindestraßen schritt-
weise wieder von Grund auf sanieren. 
Das bedeutet über die nächsten Jahre 
eine mehrere Millionen Euro teure In-
vestition in den Straßenbau. Selbstver-
ständlich ist die Stadtgemeinde Ternitz 
deshalb bestrebt, nach der Sanierung 
der einzelnen Straßenzüge keine wei-
teren Grabarbeiten mehr zuzulassen, 

um dadurch die Fahrbahnflächen nicht 
neuerlich zu beschädigen.
 
Für Sie als Bürgerinnen und Bürger 
heißt das, dass Sie sich in einem klar 
begrenzten Zeitfenster für einen Glas-
faseranschluss Ihres Wohnobjekts ent- 
scheiden müssen, andernfalls wird 
eine Zuleitung über Jahrzehnte hinaus 
nicht möglich sein. Das bedeutet, dass 
die Zuleitung auf Ihr Grundstück oder 
in Ihr Wohnobjekt rasch erfolgen muss. 
Allerdings bedeutet das nicht, dass Sie 
auch sofort Glasfaserinternet nutzen 
müssen – mit der Schaffung einer An-
bindungsstelle auf Ihrem Grundstück 
beziehungsweise in Ihrem Wohnobjekt 
stellen Sie sicher, auch noch nach Ab-
schluss der Verlegearbeiten Glasfaserin-
ternet bestellen zu können und steigern 
gleichzeitig den Wert Ihrer Immobilie.
 
Sie werden in den nächsten Wochen 
und Monaten von einem oder mehreren 
der drei Anbieter, die derzeit im Stadt-
gebiet von Ternitz mit dem Ausbau des 
Glasfasernetzes beschäftigt sind, kon-
taktiert werden. Prüfen Sie die Ange-
bote und setzen wir gemeinsam auf die 
Technologie der Zukunft!

 

Nähere Informationen
erhalten Sie bei

folgenden ExpertInnen: 

A1
0664/219 52 35

fibersales@a1berater.at

öGIG
0800/202 700
info@oegig.at

Magenta
0800/989 868

glasfaser@magenta.at

BREITBANDAUSBAU – JETZT!

EINE WERTSTEIGERUNG
FÜR IHRE IMMOBILIE.
EINE INVESTITION IN DIE
ZUKUNFT.

WAS SIE UNBEDINGT ZUM 
BREITBANDAUSBAU IN
TERNITZ WISSEN MÜSSEN:
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Das Gemeindewohnhaus Ternitz, F.- 
Samwald-Straße 36, verfügt über 13 
Wohneinheiten mit Balkonen. Die 
Stadtgemeinde Ternitz investiert nun- 
mehr rund € 200.000,– um sämt- 
liche Balkone zu erneuern.

Der für Wohn- und Geschäftsgebäu-
de zuständige Stadtrat Andreas 

Schönegger hat mit allen Mietern Ge-
spräche geführt und Einigung zum 
Neubau der Balkone erzielt. Die Bau-
arbeiten für die Errichtung der 13 Bal-
kone in Stahlbauweise wurden bereits 
in Angriff genommen. „Bis Ende April 

NEUE BALKONE FÜR
GEMEINDEWOHNUNGEN

werden die Bauarbeiten abgeschlossen 
sein und die Mieter der 1971 errichte- 
ten Gemeindewohnhausanlage der Stadt- 
gemeinde Ternitz werden die Früh-
lingssonne bereits auf ihren neuen Bal-
konen genießen können“, so Stadtrat 
Andreas Schönegger.

LANDTAGSWAHL 2023 / ERGEBNIS TERNITZ

Stadtrat
Andreas Schönegger

mit Bauamtsleiter
Ing. Michael

Schechl.

JAHR UNGÜLTIGE
STIMMEN

DAS SIND
IN %

GÜLTIGE
STIMMEN

WAHL-
BERECHTIGTE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHLBETEILI-
GUNG IN %

2023 158 2,039 7.59011.274 7.748 68,724
2018 107 1,429 7.38311.483 7.490 65,227

PARTEI STIMMEN
2018

DAS SIND
IN %

DIFFERENZ
IN %

STIMMEN
2023

DAS SIND
IN %

VPNÖ 1.974 26,737 -6,6841.522 20,053
SPÖ 3.510 47,542 -5,4733.193 42,069
FPÖ 1.343 18,190 + 9,4122.095 27,602
GRÜNE 313 4,239 + 0,016323 4,256
NEOS 243 3,291 + 2,730457 6,021

Ehemaliges Großraumbüro
in Ternitz-Pottschach

zu vermieten!

Adaptierbar für
Arzt- und Therapieräume,
Schulungs- und Vortrags-

räume, etc.

Ruhige Lage
Ausreichend Parkplätze

Bahnhofsnähe

Tel.: 0676 7353986
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WIRTSCHAFT

TERNITZER
UNTERNEHMER*INNEN

STELLEN SICH VOR
Im Gemeindegebiet von Ternitz gibt es junge, dynamische und kreative Menschen, die den Weg in die 
Selbstständigkeit gefunden haben. Drei davon machen auch beim beliebten Rabattsystem „Bonbon-	
Ternitz“ mit und werden hier näher vorgestellt:

Malerbetrieb Daniel Ingerl: Zeit für einen fri- 
schen Fassadenanstrich oder eine generelle 

Überholung Ihrer Wohnraumgestaltung?
 
Falls Sie einen kompetenten Ansprechpartner su-
chen, wenn es um Ihre Projekte in den Bereichen 
Malerei, Anstrich und Tapezieren geht, sind Sie bei 
Daniel Ingerl sehr gut aufgehoben. Von der Bera-
tung bis zur Ausführung liegt alles in einer kom-
petenten Hand.

Foto Bambas: Sie möchten das perfekte Foto?             
Ob Baby, Familie, Pärchen oder Hochzeit – ein 

Shooting mit Vanessa Bambas, Firmeninhaberin 
von Foto Bambas, wird zum Erlebnis!
 
Als Fotografin mit Leib und Seele arbeitet sie am 
Liebsten mit Menschen, ob am schönsten Tag Ihres 
Lebens, als Familie, Pärchen oder auch im Busi-
nessbereich. In der Fotografie geht es um Augenbli-
cke und Emotionen und darum, die Seele des Men-
schen mit der Kamera einzufangen.

Kulturreif: Birgit und Roland Scheibenreif 
sind Kulturreif. In der Musicalschool möchten 

die beiden Talente wecken, die in jedem von uns 
schlummern.
 
Egal ob Kinder oder Erwachsene, Laien oder Fort-
geschrittene, zum Spaß oder als Vorbereitung für 
eine Musicalausbildung – bei Kulturreif ist jeder 
willkommen!
 
Bei kleinen und großen Shows stehen die jungen 
Künstler im Rampenlicht und schnuppern Thea-
terluft. Falls Sie heiraten wollen, stehen Kulturreif 
mit Gesang und Klavier gerne zur Verfügung.

WIRTSCHAFT

Die rund 60 verschiedenen Bonbon-Betriebe sind über das gesamte Stadtgebiet von Ternitz verteilt. 
Damit sind Handwerk, Dienstleistung und Kulinarik in ganz Ternitz vertreten. Bei den Bonbon- 
Betrieben können Sie dabei noch bei jedem Einkauf bares Geld sparen, indem Sie sich die beliebten 
Aufkleber holen. Einen kleinen Auszug der Bonbon-Betriebe aus den Stadtteilen finden Sie hier:

Zweirad Kolano: Stefan Kolano ist ihr Spezia-
list und Meisterbetrieb in Putzmannsdorf rund 

um das Thema Motorräder.
 
Die Leistungen gehen von Service und Reparatur 
aller Marken, über Abhol- und Lieferservice, Rei-
fenbestellung und Montage, Wintereinlagerung 
und Umbauten, bis hin zur Begutachtung gemäß 
§57A.
 
Kommen Sie einfach zum Probefahren Ihres Lieb-
lingsmodells vorbei! Die neuesten Modelle finden 
Sie auf der Homepage von Zweirad Kolano.

Elektro Haberler: Anton Haberler führt schon 
seit Jahren den Familienbetrieb „Elektro Haber- 

ler“ in Pottschach. Neben einem Top Service und 
persönlicher Beratung werden auch ein Hermes sowie 
GLS Paketshop angeboten.
 
Seit 2017 finden Musiksammler in der Schallplatten- 
schatzkammer eine große Auswahl an Vinyl-Rari-
täten aus jedem Musikgenre.
 
Neu ist seit Herbst 2022 der ein- bis zweimal jähr-
lich stattfindende Straßenmarkt rund um den ge-
schlossenen Bahnschranken bei Elektro Haberler. 
Der nächste findet am 30. April statt. Nähere Infos 
dazu gibt es auf Facebook!

Öl-Bar Martina Klengl: Martina Klengl ver-
kauft seit nunmehr elf Jahren mit Leib und 

Seele Olivenöl aus Griechenland, Italien und Frank-
reich.
 
Neben den Ölen gibt es auch noch Oliven in Öl bzw. 
in Lake eingelegt und andere Köstlichkeiten aus 
dem mediterranen Raum.
 
Stöbern Sie sich durch das Angebot im Geschäfts-
lokal in St. Johann.
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In Ternitz wird auch für das leibliche Wohl gesorgt. Im gesamten Stadtgebiet gibt es viele Betriebe, 
die Sie mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen möchten. Hier sind einige der Vielen, zu denen 
sich ein Ausflug lohnt:

Gasthaus Petersberg: Judith M. Pichler verbin-
det Herzlichkeit und Gastfreundschaft mit der 

Gemütlichkeit des familiengeführten Gasthauses am 
Petersberg.
 
Hier finden sie regionalen Schmankerl und tradi-
tionelle österreichische Küche in bester Qualität. 
Bei Judith M. Pichler und ihrem Team werden Sie 
kulinarisch verwöhnt, wobei der Wohlfühlgedanke 
ebenfalls nicht zu kurz kommt.

Hochhofer’s Regionalladen: Daniel und Jochen 
Hochhofer möchten mit ihrem Regionalladen 

die nachhaltige Arbeit der umliegenden Bauern 
und Produzenten wertschätzen. Somit gibt es im 
Blumenfachgeschäft in Ternitz hochwertige und 
regional produzierte Köstlichkeiten wie Gemüse, 
Marmeladen, Säfte, Milchprodukte und vieles mehr. 
 
Mit Ihrem Einkauf unterstützen sie daher die re-
gionale Wirtschaft, können einen Teil zum Klima-
schutz beitragen und sparen noch bares Geld beim 
Bonbon-Betrieb Hochhofer.

Tortenteuferl: Tortenteuferl Sarah Selhofer ver- 
wendet frische, regionale Produkte, wie Eier 

vom Bauern ihres Vertrauens und Butter statt Mar-
garine. Gefüllt werden ihre köstlichen Kekse und 
Torten mit selbstgemachten Marmeladen. 
 
Neben den traditionellen Mehlspeisen gibt es auch 
süße Köstlichkeiten für Allergiker, Menschen mit 
Unverträglichkeiten, oder auch zuckerreduziert und 
weizenfrei.

ALLE KONTAKTDATEN DER 
VORGESTELLTEN FIRMEN FINDEN SIE AUF 
DER WEBSITE DER
STADTMARKETING TERNITZ GMBH:

WWW.TERNITZ.AT/STADTMARKETING

Ternitzer
Bonbon-System:

Ab einem Einkaufswert von € 10,–
erhalten Sie in den Bonbon-Betrieben
die beliebten Pickerl zum Einkleben in

die Bonus-Card. Diese können Sie beim
nächsten Einkauf einlösen. Seit dem letzten

Jahr gibt es dieses System auch zusätzlich
in digitaler Form. Laden Sie sich einfach

die App vom App Store auf Ihr Handy
und beginnen Sie, digitale

Bonbons zu
sammeln.

WIRTSCHAFT / SOZIALES

ERÖFFNUNG:
MIMO FEET
BARFUSSSCHUHE

PENSIONISTEN-
URLAUBSAKTION 2023:
ANMELDUNG JETZT

Anita Aquino Garcia eröffnete am 4. 
März ihr neues Geschäft „MIMO feet 
Barfußschuhe“ in der Talwiesengasse 
in St. Johann.

Auch im heurigen Jahr können die 
Ternitzer Pensionistinnen und Pen-
sionisten wieder eine Urlaubswoche 
in Mönichkirchen genießen. 

Anita ist den Ternitzerinnen schon 
unter dem Label „Pajarita“ be-

kannt, mit dem sie Stirnbänder, Hau-
ben und Accessoires aus Stoff selbst an-
fertigt.
 
Jetzt hat sie ihr Angebot erweitert, in-
dem sie Barfußschuhe für Kinder an-
bietet. In einer liebevoll restaurierten 
und dekorierten, ehemaligen alten Ga-
rage, wo bekannterweise schon sehr vie-
le gute Ideen entstanden sind, bietet sie 
nun ihre Waren für Jung und Alt an. Die 

Mit dem Hotel Thier in Mönichkir- 
chen hat die Stadtgemeinde Ternitz  

eine familiäre und komfortable Desti-
nation gefunden, die von unserer älte-
ren Bevölkerung hoch geschätzt wird.
 
„Mehr als 10.000 Personen haben seit 
der Einführung dieser Aktion im Jahr 
1960 von der Möglichkeit eine Gratis-
Urlaubswoche in gesunder Bergluft zu 
verbringen, bereits Gebrauch gemacht“, 
freut sich Stadträtin KommR Martina 
Klengl.

junge Mutter hat sich auf Barfußschuhe 
für Kinder spezialisiert, Erwachsenen-
schuhe gibt es aber ebenfalls auf Bestel-
lung.
 
In einigen Wochen wird „MIMO feet 
Barfußschuhe“ ein weiterer Bonbon-
Betrieb in Ternitz sein. So sparen alle 
Eltern,  die ihre Kinder mit Barfußschu-
hen ausstatten wollen, bares Geld bei 
ihrem Einkauf bei Anita Aquino Garcia. 
 
Wirtschaftsbeirats-Vorsitzende Uschi 
Reiterer und LAbg. Vizebürgermeister 
Mag. Christian Samwald wünschen der 
Jungunternehmerin alles Gute und viel 
Erfolg mit ihrer Geschäftsidee, die in 
unserem Bezirk seinesgleichen sucht.

 
Rund € 15.000,– wendet die Stadtge-
meinde Ternitz pro Jahr aus dem So-
zialbudget auf, um ihrer älteren Gene-
ration eine Woche Entspannung und 
Abwechslung zu gönnen.
 
Seit 2013 umsorgt die Familie Thier die 
Ternitzer Pensionistinnen und Pensio-
nisten im Rahmen der Urlaubsaktion 
und organisiert Wanderungen, Ausflü-
ge und Musiknachmittage. Das Haus 
verfügt über eine komfortable, barrie-
refreie Ausstattung, gemütliche Zim-
mer und einen Wellnessbereich mit 
Hallenbad und Sauna.

Heuer sind drei Turnusse geplant:
7. Mai – 12. Mai 2023

11. Juni – 16. Juni 2023
27. August – 1. September 2023

 
Anmeldungen: Ab sofort in

den Bürgerservicestellen der 
Stadtgemeinde Ternitz.



17

16 SOZIALES

Die Babycouch der Arbeitsgemein-
schaft Gesundheitsförderung (AR-

GEF) hat sich in der Stadtgemeinde 
Ternitz zu einem unglaublich belieb-
ten Treffpunkt für Schwangere, Stil-
lende und Familien mit Kleinkindern 
bis zum Alter von 3 Jahren etabliert. 
In entspannter „Couch-Atmosphäre“ 
werden Fragen und Anliegen der Teil- 
nehmerInnen von ExpertInnen wie Medi- 
zinerInnen, Hebammen, Ernährungs-
wissenschaftlerInnen, DiätologInnen, 
PädagogInnen, PsychologInnen, etc., 
nach neuesten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen vor allem persönlich be-
sprochen. Alleine im Jahr 2022 be-
suchten 350 TeilnehmerInnen das 
Angebot der Babycouch, so Stadträtin 
Jeannine Schmid.
 
Die Enttäuschung der Familien war 
sehr groß, als sie hörten, dass dieses 
Projekt ab 2023 von der Österreichi-
schen Gesundheitskasse (ÖGK) nicht 
mehr gefördert wird und somit vor dem 
Aus stand.
 
Die Babycouch bietet für Eltern einen 
niederschwelligen, individuellen Zu-
gang zu Gesundheitsinformationen 
und ist als Präventionsprojekt für un-
sere Kinder und Familien ein wichtiges 
Angebot, welches wir in unserer Stadt 
Ternitz weiterhin anbieten werden. So- 
mit wird die Gesundheitskompetenz un-
serer Bevölkerung gesichert, unterstreicht 
Sozialstadträtin Martina Klengl.
 
Die Stadtgemeinde Ternitz wird mit 
Partnern, wie der NÖ Stadterneue-
rung, die Weiterführung des Projektes 
sichern. Die Leiterin Sarah Dietrich, 
BSc, MPH lädt ab sofort alle Mamas, 
Papas und Interessierten herzlich ein, 
die Babycouch zu besuchen, welche mit 
1. Februar 2023 wieder mit den wö-
chentlichen Treffen, unter ihrer Leitung, 
gestartet ist.
 

Gerne steht Sarah Dietrich für weitere 
Informationen, Fragen oder Themen-
wünsche unter sarah.dietrich@argef.at 
oder 0664 / 88 602124 zur Verfügung.

BABYCOUCH TERNITZ:
JEDEN MITTWOCH
VON 10:00 BIS 11:30 UHR
STADTAMT TERNITZ,
HANS CZETTEL-PLATZ 1
2. STOCK, ZIMMER 213

DIE BABYCOUCH IN TERNITZ
BLEIBT BESTEHEN

22.3.2023: Sprachentwicklung 
in den ersten Jahren

29.3.2023: Alles rund um’s
Thema „Tragen“

5.4.2023: Babys und Kleinkinder
spielerisch fördern

12.4.2023: Erste Hilfe

19.4.2023: Autonomiephase –
Wie begleite ich mein Kind

26.4.2023: Geburtserfahrungen –
Wir sprechen darüber 

SOZIALES

COMPUTER-KURS 
FÜR SENIOR*INNEN

anderen Perspektive kennen und lernen 
dabei auch, ihr in der Schule und privat 
erlerntes Wissen an andere Menschen 
weiterzugeben“, so der Organisator Seni- 
orenombudsmann Josef Rottensteiner.
 
Wenn Sie spezielle Wünsche haben, was 
Sie lernen möchten, geben Sie diese bitte 
bei Ihrer Voranmeldung bekannt.

Die Stadtgemeinde Ternitz, der Ver-
ein Seniorenbetreuung 65plus und 

das Bundesoberstufenrealgymnasium 
Ternitz organisieren bereits seit einigen 
Jahren spezielle Computerkurse für die 
ältere Bevölkerung. Die Schülerinnen 
und Schüler schlüpfen dabei in die Rolle 
der Lehrkräfte und helfen unseren Senio- 
rinnen und Senioren bei ihren Heraus-
forderungen in der digitalen Welt.
 
Seniorenombudsmann Josef Rotten- 
steiner und BORG-Professor Matthias 
Berl konnten für Mitte März wieder Kurs- 
termine fixieren und planen für Herbst 
einen neuerlichen Kurs. Die Termine 
hierfür werden rechtzeitig verlautbart. 
Voranmeldungen hierfür werden jedoch 
schon jetzt gerne entgegengenommen. 
 
Die Seniorinnen und Senioren profitie-
ren vom Wissen der Schülerinnen und 
Schüler über die diversen Anwendun-
gen am PC sowie über digitale Medien. 
„Die Schülerinnen und Schüler hin-
gegen lernen die Schulsituation aus der 

3 EINHEITEN ZU JEWEILS CA.
2 STUNDEN / KOSTEN: € 60,– 

VORANMELDUNG FÜR DEN
HERBSTKURS:
STADTGEMEINDE TERNITZ
FRAU BARBARA HECHER
TEL.: 02630 / 38240 DW 87
BARBARA.HECHER@TERNITZ.AT

10 EINHEITEN ZU JE 2 STUNDEN / 
KOSTEN INKL. MATERIAL € 100,–

NÄCHSTER KURS:
12.4.2023 BIS 14.6.2023, 10 UHR
(1X PRO WOCHE)
HERRENHAUS TERNITZ,
F.-DINHOBL-STRASSE 2

GUT LEBEN –
DER KURS

1 – Gedächtnistraining: Informationen, 
Tipps & Tricks und Übungen für die Er- 

haltung einer guten Gedächtnisleistung. 
 
2 – Bewegungstraining: Koordinations- 
spiele und Übungen, die Spaß machen und 
für Gleichgewicht und Balance sorgen.
 
3 – Kompetenztraining: Training für 
alltagsbezogene Fähigkeiten, Hilfe zur 

Gemeinsam, gehirngerecht, genial / 
unbedingt, unterhaltsam / tranieren, 
Tränen lachen – um die Lebensqualität
im Alter lange auf dem bestmöglichen 
Niveau zu halten!

Selbsthilfe für sämtliche Bereiche, die 
mit dem Alterungsprozess einhergehen.
 
4 – Lebensfragen: Gestaltungsmöglich- 
keiten des neuen Lebensabschnittes, 
Ziele, Sehnsüchte, Zweifel, Ängste und 
Hoffnungen.
 
Im Training werden Übungen aus allen 
vier Bereichen kombiniert und an die In-
teressen, Bedürfnisse und Fähigkeiten der 
Gruppenteilnehmer angepasst. Langzeit-
studien zeigen, dass durch dieses regelmä-
ßig durchgeführte, kombinierte kognitive 
Training die normalen Alterungsprozesse 
nachweislich hinausgezögert werden.

Anmeldungen bitte bei:

Barbara Purin-Kling, BA
Tel.: 0676/9007274

Mail: b.purinkling@gmail.com

seniorenbetreuung-mobil.at
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RASCHE HILFE FÜR
DIE BEHINDERTENINTEGRATION 
TERNITZ

50 Menschen mit Handicap finden in 
der Behindertenintegration Ternitz 
liebevolle Betreuung, Beschäftigung 
und Wohnplatz. In den Gebäuden der 
Werkstätte und in den Wohnheimen 
mussten in den letzten Monaten 
dringende Dachsanierungen durch-
geführt werden, die einen enormen 
Kostenaufwand verursachten.

Die Geschäftsleiterin der Behinder-
tenintegration, Barbara Fürtbau-

er-Vecchioni wendete sich deshalb an 
Stadträtin KommR Martina Klengl 
mit dem Ersuchen um finanzielle Un-
terstützung durch die Stadtgemeinde 
Ternitz. „Die Behindertenintegration 
Ternitz bietet Menschen mit unter-
schiedlichem Betreuungsaufwand seit 
Jahrzehnten ein ideales Umfeld für 
ein selbstbestimmtes Leben. In ver-
schiedensten handwerklichen Sparten 
fertigen die Jugendlichen hochwertige 
Qualitätsprodukte mit viel Liebe, Ein-
satz und Freude. Deshalb war es uns 

ein Bedürfnis bei diesem unerwarteten 
Schaden rasch und unbürokratisch zu 
helfen“, so die Stadträtin für Gesund-
heit und Soziale Wohlfahrt, KommR 
Klengl.
 
Auf ihren Antrag hin hat der Gemein-
derat der Stadtgemeinde Ternitz eine 
Subvention in der Höhe von € 5.000,– 
beschlossen um die Sanierungsarbei-
ten zu unterstützen. Gemeinsam mit 
LAbg. Vizebürgermeister Mag. Chris-
tian Samwald überreichte Stadträtin 
Klengl den Unterstützungsscheck an die 
Geschäftsleiterin Fürtbauer-Vecchioni.  
 
LAbg. Mag. Christian Samwald: „Ein 
Besuch in der Behindertenintegration 
ist immer wieder ein Erlebnis. Ob in 
den einzelnen Werkstätten oder im Ra-
ritätencafé, den jungen Menschen sieht 
man die Freude über ihre Tätigkeit an. 
Besuchen Sie die eindrucksvoll gestal-
teten Ausstellungsräume und lassen Sie 
sich von den Erzeugnissen verzaubern!“ 

LAbg. Vizebürgermeister Mag. Christian Samwald und
Stadträtin KommR Martina Klengl übergeben den Spenden-
scheck der Stadt Ternitz an die Geschäftsleiterin der
Behindertenintegration Ternitz, Barbara Fürtbauer-Vecchioni.

 
BEHINDERTENINTEGRATION 
TERNITZ:
LOBENGASSE 22,
2630 TERNITZ

WWW.BEHINDERTEN-
INTEGRATION.AT
 

ÖFFNUNGSZEITEN
MONTAG BIS DONNERSTAG: 
7:45 – 16:00 UHR
FREITAG: 7:45 – 14:00 UHR
 
ÖFFNUNGSZEITEN
RARITÄTENCAFÉ
MONTAG BIS DONNERSTAG: 
8:00 – 16:00 UHR

SOZIALES

Neuwahlen im Volkshilfe Regional-
verein Ternitz-Schwarzatal

Die Volkshilfe ist mit ihren Leistun-
gen im Bereich der Hauskranken-

pflege und Heimhilfe, aber auch bei 
der Kleinkindbetreuung zu einer un-
verzichtbaren Institution für die Be-
völkerung geworden. Unterstützt wird 
diese professionelle Tätigkeit von einer 
Vielzahl sozial engagierter Personen, 
die in Regionalvereinen ehrenamtlich 
tätig sind.
 
Bei der Hauptversammlung des Volks-
hilfe Regionalvereins Ternitz-Schwarz-
atal wählten die Delegierten einstim-
mig den Vorstand für die kommende 
Funktionsperiode von 5 Jahren. Neu in 
der Funktion als Vorsitzende des Regi-
onalvereins wurde Stadträtin KommR 
Martina Klengl gewählt. Sie folgt dem 
langjährigen Vorsitzenden Robert Un-
ger nach, der sich aus dieser Funktion 
zurückzog, aber weiterhin ehrenamt-
lich mitarbeitet.
 
„Speziell der Bedarf in der Pflege und 
der Betreuung unserer älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger wird in Zu-
kunft weiter steigen. Ebenso stehen wir 
in der Kleinkindbetreuung vor großen 
Herausforderungen und auch die Ar-
mut in manchen Bevölkerungsschich-
ten nimmt weiter zu. Ein großes Auf- 
gabengebiet, für das es sich zu engagie-
ren lohnt. Viele ehrenamtliche Helfer- 
Innen, Mitglieder und SpenderInnen 
ermöglichen es uns für Menschen da zu 
sein, die uns brauchen, egal in welcher 
schwierigen Lebenssituation sie sich 
gerade befinden“, so die neue Vorsit-
zende KommR Klengl. Als Ehrengäste 
der Vollversammlung konnten Bezirks-
vorsitzende Bundesrätin Andrea Ka-
hofer und der Landesgeschäftsführer 
der Volkshilfe NÖ, KommR Mag. (FH) 
Gregor Tomschizek, der die Grüße des 
Präsidenten Prof. Ewald Sacher über-
mittelte, begrüßt werden.

PFLEGE, BETREUUNG
UND SOZIALE SICHERHEIT

 
„Die NÖ Volkshilfe hat eine lange Tra-
dition und ist heute aus dem Gesell-
schaftsleben nicht mehr wegzudenken. 
Aus einer Hilfsgemeinschaft, die in 
der Nachkriegszeit die Not zu lindern 
versuchte, ist heute ein Unternehmen 
mit rund 1.600 hauptamtlichen Mit-
arbeiterInnen und rund 6.000 Mit-
gliedern entstanden“, so Bundesrätin 
Andrea Kahofer in ihrem Referat. Sie 
betonte besonders das herausragende 
Engagement der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Sozialstation, die spe-
ziell während der Pandemie unter er-
schwerten Rahmenbedingungen groß-
artiges geleistet haben.
 
Gemeinsam mit Landesgeschäftsfüh-
rer KommR Mag. (FH) Gregor Tom-
schizek und LAbg. Vizebürgermeister 
Mag. Christian Samwald konnte sie im 
Rahmen der Hauptversammlung zahl-
reiche Mitglieder des Regionalvereins 
für ihre langjährige Treue auszeichnen.
 
Die Mitglieder des Volkshilfe Regional-
vereins konnten auf eine erfolgreiche 
Funktionsperiode zurückblicken. Mit 
Informations-Vorträgen, Veranstaltun-
gen zur Gesundheitsprävention und Si-
cherheit im Alltag, aber auch Aktionen 
zum Tag der Armut, konnte die Volks-
hilfe nicht nur informieren, sondern 
vielen Betroffenen auch direkt und 
unbürokratisch helfen. Der Volkshilfe-
Regionalverein ist in den Gemeinden 
Ternitz, Wimpassing und Grafenbach-
St.Valentin tief verwurzelt. Vor allem 
die Betreuung der Aktion „Essen auf 
Rädern“, aber auch die Vermittlung 
von Heimhilfe und Hauskrankenpflege 
sind wichtige Bestandteile des sozialen 
Netzes in der Region Schwarzatal. Da-
rüber hinaus betreibt die Volkshilfe ein 
Kinderhaus für 1- bis 3-jährige Kinder 
in der Stadt Ternitz, das vielen Müttern 
einen raschen Wiedereinstieg in das 
Berufsleben ermöglicht.

 
„Bestens ausgebildetes Fachpersonal 
der Volkshilfe Sozialstation Ternitz 
geben unseren MitbürgerInnen die Si-
cherheit einer professionellen und lie-
bevollen Betreuung. Ich bedanke mich 
bei den ehrenamtlichen Mitgliedern 
des Regionalvereins Ternitz-Schwarz-
atal, die unsere Volkshilfe-Sozialsta-
tion mit vollem Engagement unterstüt-
zen und für jene Menschen da sind, die 
Hilfe benötigen. Alles Gute der neuen 
Vorsitzenden Martina Klengl für ihre 
wichtige Aufgabe“, so LAbg. Vizebür-
germeister Mag. Christian Samwald.

Der neu gewählte Vorstand des Volkshilfe
Regionalvereins Ternitz-Schwarzatal
mit den Ehrengästen der Hauptversammlung.

Vorsitzende:                    
StR. KommR Martina Klengl

Vorsitzende-StellvertreterInnen:
Bgm. Rupert Dworak,

Bgm. Mag.a Sylvia Kögler,
GGR Rosa Ehold,

Gertrude Rottensteiner
Kassierin:

Marion Handler
Kassierin-Stellvertreter:

GR Patrick Kurz
Schriftführerin:
Margit Gamper

Schriftführerin-
Stellvertreterinnen: 

Christine Sämann,
Barbara Hecher
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NEUE „PFLEGENAHVERSORGERIN 
MIT LEIDENSCHAFT“ IN TERNITZ

Barbara Willesberger widmet sich seit 
17 Jahren dem Pflegeberuf und hat 
sich den Traum einer eigenen Pflege-
praxis erfüllt.

Die diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin bietet Unter-

stützung in Pflegefragen für Betroffene 
und besonders pflegende Angehörige. 
„Die Pflegenahversorgerin“ schafft in 
den Räumlichkeiten der Pflegepraxis 
in Ternitz die Möglichkeit für vertrau-
ensvolle Gespräche und individuelle 
Beratung.
 
„Nach vielen beruflichen Themen-
schwerpunkten (wie z.B. der neurolo-
gische Patient, Angehörigen-Beratung, 
Betreuung/Begleitung und Gesund- 
heitsförderung) in meiner Pflegeberufs-
zeit seit 2005, habe ich nun seit Sommer 
2021 den Schritt in die Selbständigkeit 
gewagt. Mein Schwerpunkt liegt bei der 
Beratung in der häuslichen Versorgung, 
wie Einreichen von Anträgen, Beschaf-
fung von Hilfsmitteln und Bewältigung 
der Pflegeleistung selbst.
 

Ich schaffe mit den Patienten und de- 
ren Angehörigen den Rahmen für eine 
Verbesserung der Lebensqualität und 
unterstütze sie in gesundheitlichen, 
sozialen und emotionalen Themen im 
Rahmen meiner Kompetenzen“, so 
Barbara Willesberger beim Gespräch 
mit Bürgermeister Rupert Dworak. 
 
Dieser besuchte die  „Pflegenahversor-
gerin mit Leidenschaft“ – wie sie sich 
selbst nennt – in ihrer neuen Praxis 
und wünschte ihr viel Erfolg für ihre 
Tätigkeit in Ternitz.

SOZIALES

Doppelhaus-Hälften 
113-118 m² plus Südgärten

Niedrigstenergiehausstandard
mit Holzmassivbauweise

Minimale Heizkosten
unabhängig von Öl, Gas & Pellets

Baumeister-Qualität
mit 3 Jahren Sorglos-Garantie

Provisionsfrei & Schlüsselfertig 
direkt vom Bauträger

FERNBLICK
TERNITZ Bis zu€ 60.000,-Förderung

Beratung &
Verkauf

Lisa Fröhlich
+43 664 235 05 87
verkauf@ged-wohnbau.at

www.ged-wohnbau.at

Entdecken Sie die Leichtigkeit des Seins im
 eigenen A++ Energiesparhaus

Tel. 02631 / 2205-0 www.ebsg.at

für Generationen
Wir bauen

VEREINBAREN SIE
IHREN PERSÖNLICHEN
TERMIN EINFACH UND
UNKOMPLIZIERT PER TELEFON 
ODER WHATSAPP:

DGKP BARBARA
WILLESBERGER
DUNKELSTEINER STRASSE 4/5
2630 TERNITZ
TEL.: 0670/407 34 27
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GEMEINSAM GEGEN
LEBENSMITTEL-
VERSCHWENDUNG

Ternitz leistet gemeinsam mit „Too 
Good To Go“ einen Beitrag gegen Le-
bensmittelverschwendung.

In Österreich werden jedes Jahr über 
eine Million Tonnen noch genieß-

barer Lebensmittel weggeworfen. 
Gleichzeitig spüren wir die Teuerung 
in unseren Geldbörsen so stark wie seit 
Jahrzehnten nicht. Das Unternehmen 
Too Good To Go gibt mit seiner App 
gemeinsam mit seinen Partnerunter-
nehmen den Produkten, die ansonsten 
im Müll landen würden, eine zweite 
Chance – das schont die Umwelt und 
ist ein wichtiger Schritt Richtung nach-
haltigem und verantwortungsvollem 
Umgang mit unseren Lebensmitteln.
 

INFORMIEREN SIE SICH UNTER 
WWW.TOOGOODTOGO.AT
UND HOLEN SIE SICH DIE APP 
GRATIS IN IHREM APP-STORE.

Umweltstadträtin Daniela Mohr
und LAbg. Vizebürgermeister

Mag. Christian Samwald.

Die Stadtgemeinde Ternitz unterstützt 
diese wichtige Aktion und stellt den 
Kontakt zwischen den Ternitzer Betrie-
ben und Too Good To Go her.

Die Stadt Ternitz wurde bei der EVN-
Bonuspunkte-Spendenaktion Landes- 
sieger und pflanzt noch mehr Bäume.

Insgesamt wurden von den Kundin-
nen und Kunden der EVN € 2.750,– 

in Form von Bonuspunkten gespendet. 
Um diesen Betrag wurden im Stadtge-
biet zusätzliche Bäume gepflanzt, wei-
tere folgen in der Frühjahrspflanzzeit. 
„Mehr Bäume für meine Gemeinde“ – so 
lautete das Motto der gemeinsamen Bo-
nuspunkte Spendenaktion mit der EVN, 
bei der die Ternitzerinnen und Ternitzer 
ihre EVN Bonuspunkte für den guten 
Zweck gespendet haben. „Bei der Aktion 
konnte jeder EVN Kunde ganz einfach 
in Form von Bonuspunkten einen posi-
tiven Beitrag leisten“, erläutert EVN Ge-
meindebetreuer Christian Reiter.

MEHR BÄUME FÜR
MEINE GEMEINDE

 
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit dieser 
Aktion unsere Gemeinde gemeinsam 
mit der EVN an unserer Seite noch ein 
bisschen grüner machen konnten. Die 
Bäume verschönern nicht nur das Orts-
bild, sondern tragen auch nachhaltig zu 
einer lebenswerten Zukunft für unsere 
Kinder und Enkelkinder bei“, zeigt sich 
Bürgermeister Rupert Dworak begeistert.

Bonuspunkte sammeln &
spenden – So funktioniert’s:                    

Alle EVN Haushaltskunden, die 
Strom oder Gas beziehen, sam-
meln schon damit ganz auto-

matisch Bonuspunkte. Zusätzlich 
können mit wenig Aufwand noch 

mehr Bonuspunkte gesammelt 
werden – etwa mit der Anmeldung 
zum Newsletter, zur E-Mail-Rech-
nung oder der Nutzung der Online 
Services PLUS. Die gesammelten 

Bonuspunkte können für viele 
unterschiedliche Angebote einge-
löst, aber auch gespendet werden. 

Mehr Informationen unter: 
www.evn.at/bonus

Christian Reiter (EVN),
Bgm. Rupert Dworak,

Umweltstadträtin Daniela 
Mohr und LAbg. Vizebgm.

Mag. Christian Samwald.

UMWELT

Anfang des 20. Jahrhunderts wur-
den die Bäume entlang der Franz 

Neuhold-Allee vom Verschönerungs-
verein St. Johann gepflanzt, die da-
durch ihren Alleecharakter erhielt. 
Franz Neuhold war damals beim Ver-
ein für die Instandhaltung der Wege 
zuständig und initiierte die Pflanzung 
der Bäume entlang der Straße, die des-
halb seinen Namen erhielt.

RETTUNGSMASSNAHMEN
FÜR ALLEEBÄUME

 
Die Grundstückseigentümer, die Agrar- 
gemeinschaft St. Johann, hat in einer 
Mitgliederversammlung beschlossen, 
Ende Februar und Anfang März Baum-
schnittmaßnahmen durchzuführen, um 
die Kastanienbäume zu retten. Zu-
erst wollte man die Bäume „auf Stock“ 
schneiden, aber nach einer Begutach-
tung der Bäume von einem Baumdok-
tor wurde anders entschieden. 3 Kasta-
nienbäume mussten leider geschnitten 
werden, die anderen werden nun vom 

Baumdoktor ein Mal pro Jahr unter-
sucht und können erhalten bleiben, so 
der Obmann der Agrargemeinschaft, 
Christian Eichberger. „Es war uns 
wichtig, diesen Baum-Altbestand ent-
lang der F. Neuhold-Allee zu retten und 
haben deshalb der Agrargemeinschaft 
St. Johann die Unterstützung durch die 
Stadtgemeinde Ternitz bei den Sanie-
rungsmaßnahmen zugesagt“, so die St. 
Johanner Ortsvorsteherin Stadträtin 
KommR Martina Klengl.

TERNITZER VOLKSSCHULE „KREUZ-
ÄCKERGASSE“ MIT HANS-CZETTEL-
FÖRDERUNGSPREIS PRÄMIERT

Bereits seit dem Jahr 1982 vergibt der 
„Verein für Natur- und Umweltschutz 
in Niederösterreich“ Förderungspreise 
für besondere Leistungen. Den Namen 
verdankt dieser Preis dem Landespoli-
tiker Hans Czettel, welcher bereits vor 
vielen Jahren ein Vorreiter für Natur- 
und Umweltschutzthemen war.

Für das Jahr 2022 durfte der Obmann 
des Vereins, LAbg. Mag. Christian 

Samwald, zusammen mit Landeshaupt-
frau-Stellvertreter, Franz Schnabl, die 
Auszeichnungen an 30 Einreichende 
übergeben. Eine dieser PreisträgerIn-
nen ist die Volksschule „Kreuzäcker-
gasse“ aus Ternitz, welche eine Vielzahl 
an Projekten umgesetzt hat und auch 
zukünftig weitere Maßnahmen für den 
Umweltschutz setzen wird. „Ich bedanke 
mich bei der Direktorin der Volksschule 
Kreuzäckergasse, Sandra Weinzettl-Bai- 
erling und ihrem Pädagoginnen-Team, 
für ihr vorbildliches Engagement, das 
Thema Umweltschutz in den Lehrplan 
verstärkt einzubauen“, so LAbg. Vize-
bürgermeister Mag. Christian Samwald.

 
Eine Anerkennung in der Höhe von € 500,– 
erhielt die Ternitzer Volksschule für die 
Umsetzung folgender Projekte: Umwelt- 
wissenstage – Interaktive Ausstellung zu 
den Themen „Wasser“, „Nachhaltige Klei- 
dung“, „Müllvermeidung und -trennnung“ 
und „Fairtrade“ / Konsequente Verwen- 
dung von wiederbefüllbaren Trinkfla- 
schen und  Mehrwegjausenboxen / Ein-
führung der „Umweltpolizei“ – sach-
gemäße Mülltrennung in jeder Klasse / 
Klimameilenurkunde – Vergabe an alle 
Kinder, die während dem Schuljahr zu 
Fuß, mit dem Rad, Roller oder dem Schul-
bus zum Unterricht kamen / Freiwillige 
Radfahrprüfungen der 4. Klassen – Vor-
verlegung in den Herbst / Müllsammel-
aktionen / Waldpädagogische Führun-
gen, Kräuterwanderungen / Teilnahme 
an Vorträgen – Kitzrettung mittels Ein-
satzes von Drohnen / Kooperation mit 
dem Verein „Anukruti“ – Spendengelder 
für Bau von Spielplätzen/Schulhöfen in 
den Slums von Mumbai, durch recycelte 
Materialen, wie z. B. alte Autoreifen, etc. / 
Fortbildungen der Lehrkräfte zum Thema 
Umweltschutz

Petra Tanzler
(Abg. zum NR), Sonja

 Teigl, Bettina Aigner, Manuela 
Scherz (alle VS-Lehrerinnen),

Franz Schnabl (LH-Stellvertr.),
Sandra Weinzettl-Baierling

(Dir. VS Ternitz Kreuzäckerg.),
LAbg. Mag. Christian Samwald

(Vizebürgermeister)
und Rupert Dworak

(Bürgermeister).

Vereinsobmann LAbg. Mag. Christian 
Samwald zeigte sich bei der Hans-Czet-
tel-Preisverleihung überaus erfreut, dass 
vor allem viele Kinder und Jugendliche 
zahlreiche Projekte eingereicht haben 
und sich schon in jungen Jahren für die 
Umwelt engagieren.
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FRÜHLINGSERWACHEN:
 21.4.2023 AM STADTPLATZ

Es grünt so grün im Zentrum von 
Ternitz!

Rechtzeitig zum Start der heurigen 
Rad- und Gartensaison organisiert 

die Klima- und Energiemodellregions-
managerin (KEM Schwarzatal) gemein- 
sam mit dem Stadtmarketing Ternitz 
und der Energie- und Umweltagentur 
des Landes NÖ einen Tag, bei dem sich 
alles um umweltfreundliche Mobilität 
und den Garten dreht!
 
Radreparatur: Ab 9 Uhr können am 
Stadtplatz Ternitz Fahrräder zur Be-
gutachtung abgeben werden, um klei-
nere Reparaturen sofort erledigen zu 
lassen. Während Sie einkaufen gehen, 
wird der Drahtesel mittels Quick-
check auf Verkehrstauglichkeit kosten-
los überprüft und repariert. Betreut 
wird das Radservice durch Bike-Profi 
Harald Kastner von der Radwerkstatt 
Kastner in Gloggnitz. Lediglich die an- 
fallenden Materialkosten müssen selbst 
bezahlt werden. Eine Voranmeldung, 
wird empfohlen, da angemeldete Repa- 
raturen zuerst erledigt werden.
 
Anmeldung bis 18. April 2023 unter: 
office@kem-schwarzatal.at
 
Erforderliche Angaben: Name, Telefon- 
nummer, eine ungefähre Einschätzung, 
was zu reparieren wäre. Ihre Daten 
werden nur zum Zwecke der Kommu- 
nikation im Rahmen des Radreparatur-
tages verwendet. Umfangreichere Repa-
raturen sowie ein großes Service können 
nicht am selben Tag durchgeführt wer-
den. Folgende Reparaturen sind kosten-
los (nur die anfallenden Materialkosten 
sind zu bezahlen) möglich: Schlauch 
wechseln / Bremsen nachstellen / Kette 
schmieren / Quickcheck Verkehrstaug-
lichkeit / weitere Reparaturen nach Ab-
sprache.

 
Radlbonuscard: Alle, die an diesem 
Tag ab 9 Uhr mit dem Rad zum Stadt-
platz kommen, werden mit einer 
Radlbonuscard belohnt. Diese ist ein 
mit 25 Ternitzer Bonbons vorgeklebter 
Sammelpass. Nur solange der Vorrat 
reicht!
 
Coffee-& Waffle-Bike: Barista-Kaffee-
spezialitäten und feine Waffeln frisch 
vom Rad. Richtig gelesen! Ab 10 Uhr 
rollen ein Kaffee- sowie ein Waffelrad 
an – großteils autark und CO2-neutral 
liefern die Bikes beste Qualität von 
Cappuccino bis Espresso sowie Waffeln.

 
Jungpflanzentauschbörse: Tomaten, 
Paprika, Salate & Co. – Sie haben zu 
viele Jungpflanzen vorgezogen und wür- 
den einige dafür gerne gegen andere 
Jungpflanzen tauschen oder gegen freie 
Spende abgeben?  Kommen Sie ab 9 Uhr 
zum Stadtplatz. Wir stellen Tische zur 
Verfügung.
 
Anmeldung bis 18. April 2023 unter: 
office@kem-schwarzatal.at

 
Komposterde für Ihren Garten: Die 
wichtigste Zutat für ein gelingendes 
Gartenjahr ist bekanntlich gute Erde. 
Holen Sie sich ab 9 Uhr Komposterde 
für Ihre Pflanzen. Bitte bringen Sie Ihr 
eigenes Gebinde. Abgabe in haushalts-
üblichen Mengen – maximal zwei Kübel 
pro Haushalt – nur solange der Vorrat 
reicht! 

 
E-Mobil Testaktion: Gemeinsam mit 
der Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ (eNu) gibt es ab 10 Uhr eine 
e-mobile Testaktion am Stadtplatz. Zum 
Ausprobieren stehen ein e-Auto, zwei 
topmoderne e-Bikes sowie ein e-Moped 
zur Verfügung. Außerdem gibt es eine 
Vor-Ort-Beratung zu Technik und Mo-
bilitätsverhalten durch einen/r Energie-
berater/in inkl. eNu-Infozelt.   
 
Kneipp-Aktiv Club Ternitz: Bewegt 
ins Frühjahr. Der Ternitzer Verein bie-
tet ein vielfältiges Wohlfühl-Programm 
an. Informieren Sie sich am Infostand. 
Gesundheitsgymnastikstunden, Eltern-
Kind-Turnen, Tanzen, Wanderungen von 
ganz leicht bis anspruchsvoll, Wohl-
fühltage (Wanderwoche und Kultur), 
Vorträge, Workshops, Feiern und noch 
vieles mehr. Führungen zum Kräu- 
tergarten & Kneippanlage: Interessier-
te können den Kräutergarten neben 
dem Herrenhaus kennenlernen sowie 
die Kneippanlage im Stadtpark beste-
hend aus einer Fußtretanlage und ei-
nem Kneipp-Armbad. Treffpunkt beim 
Stand am Stadtplatz ab 9 Uhr.

Kommen Sie
vorbei und nutzen Sie
die vielen Angebote,

die das Frühlings-
erwachen zu bieten

hat!

UMWELT

SCHONEN WIR DIE UMWELT –
KEIN PLASTIK
IN DIE BIOTONNE

Pro Bürgerin & Bürger werden im 
Bezirk Neunkirchen jedes Jahr durch-
schnittlich rund 100 Kilogramm Bio- 
müll gesammelt. Alles was Sie zu 
Hause in die Biotonne werfen, landet 
in weiterer Folge auf unseren Äckern 
und in unseren Gärten. Daran sollten 
wir denken, wenn wir wissentlich fal-
sche Stoffe in die Biotonne werfen.

Der Biomüll aus der Biotonne wird 
am Standort des Reinhalteverban-

des Grüne Tonne GmbH zu Qualitäts-
kompost verarbeitet. Der Kompost dient 
wiederum regionalen BiolandwirtInnen, 
ImkerInnen und einigen Hobbygärtner-
Innen als Nährstoffquelle und Boden- 
aufbesserer. Unser Qualitätskompost 
liefert all die wertvollen Eigenschaften, 
die unser beanspruchter Boden braucht.
 
Frei nach dem Motto „Kein Licht ohne 
Schatten“, sind es jedoch falsche Abfälle 
in der Biotonne, welche große Proble-
me verursachen. Vor allem Kunststoffe 
führen bei der Kompostierung zu enor-
men Schwierigkeiten. Wir ersuchen 
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger da-
her dringend, nur die dafür vorgesehe-
nen Abfälle in die Biotonne zu werfen. 
 
Um ungewünschte Abfälle, in weite-
rer Folge nicht im Kompost zu haben, 
muss der Biomüll aufwendig gesiebt 
werden. Vor allem Plastiksäcke haben 
jedoch die Eigenschaft, bei der Verar-
beitung zu immer kleineren Partikeln 
zu zerfallen – was schlussendlich als 
Mikroplastik bezeichnet wird. Dieses 
Mikroplastik verbleibt über 100 Jahre 
in der Umwelt und führt zu nicht ab-
schätzbaren negativen Auswirkungen 
für Mensch und Natur.

HELFEN SIE MIT UND
BEWAHREN WIR UNSERE
UMWELT, SODASS AUCH
ZUKÜNFTIGE GENERATIONEN 
GESUNDE BÖDEN UND EINE 
INTAKTE NATUR VORFINDEN.

4 Fakten über Biomüll

1. Pro Bürger & Bürgerin werden 
im Bezirk Neunkirchen jedes Jahr 

durchschnittlich rund 100 kg
Biomüll gesammelt.

2. In Summe werden daraus in
Breitenau am Steinfeld jährlich 
rund 3000 Tonnen Qualitäts-

kompost hergestellt.

3. Die Kompostierung ist die
natürlichste Form der Abfallver-

wertung – so können die Nährstoffe, 
die dem Boden einst entzogen 

wurden, dem Boden wieder zu-
rückgegeben werden.

4. Durch Kompostierung wer-
den im Bezirk Neunkirchen rund 
3200 Tonnen CO2-eq eingespart, 

welche durch Verbrennung von 
Restmüll entstehen würden.
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SAME PROCEDURE
AS EVERY YEAR ... LEIDER

ZUKUNFTSORIENTIERTE BILDUNG 
AN DER MITTELSCHULE TERNITZ

Nachdem selbst in einem so reichen 
Land wie Österreich für viele Men-

schen ein gut gefüllter Kühlschrank und 
tägliche warme Mahlzeiten nicht selbst-
verständlich sind, haben sich Schüler 
und Schülerinnen der 2aK und 3aK der 
Mittelschule Ternitz auch heuer wieder 
mit großem Engagement an der „young-
Caritas“-Aktion „Kilo gegen Armut“ be-
teiligt.

Seitens der „oead“ (Agentur für Bil-
dung und Internationalisierung) und 

dem Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung wurde die 
Mittelschule Ternitz mit dem engagier-
ten LehrerInnen-Team unter Leitung 
von Direktor Helmut Traper für die 
Teilnahme an der Geräteinitiative „Di-
gitales Lernen“ ausgezeichnet.

 
Zahlreiche Kartons mit Lebensmitteln 
und Hygieneartikel wurden gesammelt, 
die jetzt in den verschiedenen Obdach- 
losenheimen und Mutter-Kind-Häusern 
der Caritas an bedürftige Menschen ver-
teilt werden.

 

DIGITALE BILDUNG HAT
AN DER MITTELSCHULE EINEN 
HOHEN STELLENWERT.

 
Die am Standort unterrichtenden Päda-
gogInnen ermöglichen den SchülerIn-
nen den Zugang zu digitaler Bildung zu 
gleichen Rahmenbedingungen und ge-
stalten mit ihrem wirkungsvollen Tech-
nologieeinsatz einen interessanten und 
abwechslungsreichen Unterricht.

Michael Kirnbauer, BEd, Marlies Pichl-
bauer, BEd; Bettina Kampichler, BEd und 
Markus Pichler, BEd.

BILDUNG

Das vielfältige Angebot und das hohe 
Niveau auf dem Gebiet der Bewe-

gungs- und Gesundheitserziehung so-
wie das engagierte pädagogische Wirken 
des bestens ausgebildeten Lehrerteams, 
unter der Leitung der Sportkoordina-
torin Melanie Hinum, werden seit Jah-
ren von der Bildungsdirektion NÖ aber 
auch durch das Bundeministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Forschung 
(bmbwf) gewürdigt.
 
Trotz erschwerter Bedingungen in der 
Pandemiezeit, konnte mit den Schüle-
rinnen und Schülern ein umfangreiches 
und qualitativ hochstehendes Sportan-
gebot umgesetzt werden.
 
Direktor OSR Helmut Traper sieht in 
der wiederholten Auszeichnung seiner 
Schule durch die Verleihung des Schul-
sportgütesiegels in GOLD unter allen 
Schulen mit sportlichem Schwerpunkt 

SCHULSPORTGÜTESIEGEL
IN GOLD FÜR DIE
MITTELSCHULE TERNITZ

die erfolgreiche Arbeit seines Teams ho- 
noriert. Das pädagogische Konzept mit 
besonderen Förderaktionen für leis- 
tungsschwache und leistungsstarke 
SchülerInnen führt jährlich zu einem 
„Run“ auf die Schule.
 
Neben den bewährten Sportschwer-
punktklassen werden auch „Bewegte 
Klassen“ angeboten. Für musisch-krea- 
tive und an den neuen Technologien 
interessierte Schüler bilden die Krea-
tiv- und Informatikklassen eine opti-
male Förderung.
 
Eine äußerst angenehme Lernatmo-
sphäre und das positive Lernklima 
schaffen eine ideale Basis zur persön-
lichen Entfaltung für jedes Kind an der 
MS Ternitz. Für alle Begabungen wer-
den unterschiedliche Schwerpunkte 
angeboten, die eine absolute Top-Aus-
bildung ermöglichen.

Julia Mayer, Erika Stein, Raphaela Vollmann,
Melanie Hinum (Kletterwand),
Sabine Rosenberger (kniend), Katja Hofer
und Wolfgang Plieweis.

Ein großer
Dank gilt allen

Spenderinnen und 
Spendern!
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VHS: ABWECHSLUNGSREICHES
UND VIELFÄLTIGES PROGRAMM

Mit unserem neuen Programm star-
ten wir in ein abwechslungsreiches 
Semester mit spannenden Workshops 
und Kursen. 

Um Ihnen einen Einblick zu geben, 
möchten wir Ihnen einige Kurse 

und Workshops aufzeigen:
 
Sprachen:
Spanisch für AnfängerInnen,
ab 27.03.2023
 
Gesundheit und Bewegung:
Ich und die Klangschale,
am 23.03.2023 
Bones for Life® – Workshop, 
am 25.03.2023 
KAPAP für Frauen, ab 11.04.2023
Mit Mentaltraining zu Erfolg und
Lebensqualität, ab 29.04.2023
 

Kreativität und Backen:
Makramee, am 17.04.2023
Grundkurs Aufbaukeramik,
ab 19.04.2023
Jodeln, am 22.04.2023
Osterkipferl, Osternest, Osterhasen, 
am 31.03.2023
Frühstücksgebäck, am 26.04.2023
Storytelling, am 04.05.2023
Quilling, am 06.05.2023

Kinder und Jugend:
Erster Hilfe Kurs für Jugendliche,
am 11.03.2023
Selbst-bewusst-sein – wie wirke ich 
und was kann ich dadurch erreichen? 
ab 17.04.2023
Selbstschutz für Kinder von 8-11 Jah-
ren, ab 29.04.2023

 

 
GENAUERE INFORMATIONEN 
ZU DEN INHALTEN
ENTNEHMEN SIE BITTE 
UNSEREN PROGRAMMEN,
DIE IN DEN BÜRGERBÜROS 
AUFLIEGEN UND 
AUF UNSERER WEBSITE:
WWW.VHS-TERNITZ.AT

WIR WÜNSCHEN IHNEN
VIEL SPASS BEIM STÖBERN 
UND FREUEN UNS, SIE IN 
EINEM UNSERER KURSE
BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN.

BILDUNG

REGIONAL-
MUSIKSCHULE

Das Schuljahr in der RMS Ternitz ist 
voll im Gange. Nach einer intensiven 
Weihnachtszeit mit zahlreichen Auf-
tritten in Ternitz, Grafenbach und 
Wartmannstetten geht es mit viel 
Elan ins Sommersemester.

Unter der neuen Musikschulleitung 
von Mag. Isabella Gasteiner eröff-

nete das große Symphonieorchester der 
RMS Ternitz mit dem Jubiläumskonzert 
in der Stadthalle Ternitz das Jubiläums-
jahr der Stadtgemeinde Ternitz. Am Di-
rigentenpult stand Willi Zwittkovits.
 
Darüber hinaus ist die RMS Ternitz da-
für bekannt, junge Talente nicht nur re-
gional zu fördern. Deshalb freut es uns 
besonders, dass zwei junge MusikerIn-
nen unserer Musikschule seit kurzem in 
landesweiten Formationen musizieren. 
Anna Haberhauer (Klasse Fortin Wolf-
ram) ist Mitglied des Jugendsinfonie-
orchesters Niederösterreich und Ruben 
Panggabean (Klasse Isabella Gasteiner) 
verstärkt das Jugendjazzorchesters Nie-
derösterreich.
 
Wir gratulieren den beiden Musiker- 
Innen herzlich und wünschen viel Spaß 
und Erfolg bei den bevorstehenden Pro-
jekten und Auftritten!

 
Anmeldung für das Schuljahr 2023/24: 
Ab sofort! Per Mail: msternitz@gmx.at 
(Scan oder Foto; gute Lesbarkeit!, wenn 
möglich das Orginal der Anmeldung auf-
bewahren) oder Anmeldung nach Termin-
vereinbarung (Telefon: 0664/282 29 80)
 
Die für die Anmeldung erforderlichen For- 
mulare und Schulgeldinformationen fin-
den Sie auf www.musikschule-ternitz.at 
unter der Rubrik „Downloads“.
 
Anmeldungen für Schnupperstunden 
sind möglich - Formular siehe Website!
 
Seit kurzem in unserem Fächerangebot: 
Eltern-Kind-Gruppe (0-3 Jahre), Inst-
rumentenkarussell (6-7 Jahre), Schau-
spiel/Improtheater und Gesang (ab ca. 
8 Jahren), Ensembleleitung (Jugendli-
che und Erwachsene mit musikalischen 
Grundkenntnissen)

WEITERE INFOS ZU
AKTUELLEN TERMINEN UND 
AKTIVITÄTEN ENTNEHMEN
SIE BITTE UNSERER WEBSITE: 
MUSIKSCHULE-TERNITZ.AT

Geplante Termine
der RMS Ternitz im
Sommersemester:

Vorspielstunden aller Klassen 
(siehe Webseite)

22.04.2023: Tag der offenen Tür 
(Zentrale: Kreuzäckergasse 9,      

2630 Ternitz; 10 – 14 Uhr)

06.05.2023: Tag der Musikschulen

11.05.2023 Konzert in der
Mehrzweckhalle Altendorf

17.06.2023 Schulschluss-Open Air 
am Stadtplatz Ternitz
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Das neue Jahr begann im Jugend-
zentrum Ternitz nach den Weih-

nachtsferien mit regem Besuch und 
guter Partizipation. Es konnten einige 
Aktionstage gemeinsam durchgeführt 
werden. Die regelmäßigen Kochtage 
#juzkocht, an denen wir mit den Be-
sucherInnen gemeinsam Essen zube-
reiten, sind immer ein Highlight, aber 
auch andere Aktionen, wie etwa das 
FIFA-Turnier, mit dem neu erschiene-
nen FIFA 23 kamen sehr gut an. Wir 
gratulieren an dieser Stelle herzlich 
den Gewinnern! Ende Jänner und An-
fang Februar bot das JUZ bei schlech-
tem Wetter eine sehr willkommene Ge-
legenheit sich drinnen, im Warmen mit 

JUGENDZENTRUM:
START INS NEUE JAHR

FreundInnen zu treffen und gemein-
sam Spiele zu spielen, Musik zu hören 
und einfach Zeit ohne Zwang zu ver-
bringen. Wir freuen uns jederzeit über 
Ideen und Anregungen zur Gestaltung 
des Programms. Am Besten persönlich 
während der Öffnungszeiten vorbei-
kommen und die Idee mit dem Team 
besprechen.
 
„Wir kennen unsere BesucherInnen 
mittlerweile schon sehr gut, und freu-
en uns so eine tolle Gruppe betreuen zu 
dürfen!“ so das Team im JUZ. 

FÜR DAS RESTLICHE
FRÜHJAHR UND DEN FRÜH-
SOMMER, HABEN WIR SCHON 
VIELE SPANNENDE IDEEN, 
UND FREUEN UNS WEITERHIN 
AUF LUSTIGE TAGE UND EINE 
REGE TEILNAHME!

JUGEND

TERNITZER BEWEGUNGSARENA 
WÄCHST WEITER

Im Zuge der Landesaktion „Stadt-
erneuerung in Niederösterreich 
(STERN)“ hat die Stadtgemeinde 
Ternitz, begleitet von STERN-Betreu-
erin Regionalberaterin Mag.a (FH) 
Heidemarie Brandstetter der NÖ.Re-
gional, im Vorjahr einen Basketball-
platz und einen Kunstrasen-Fußball-
platz errichtet.

Nach der feierlichen Eröffnung des 
Ballspielbereiches der Bewegungs-

arena Ternitz im Herbst 2022, lau-
fen die Arbeiten zur Erweiterung des 
neuen Jugendtreffpunktes bereits auf 
Hochtouren.
 
Die letzten zwei Jahre wurde inten-
siv mit den Jugendlichen und vielen 
Interessensgruppen im Rahmen des 
STERN-Projektes an der Umsetzung 
der Bewegungsarena gearbeitet. „Unser 

Ziel war es, einen öffentlichen Platz für 
die Jugendlichen zu gestalten, wo sie 
ihre Freizeit verbringen können. Da-
her war es uns auch so wichtig, sie als 
Entscheidungsträger und Ideengeber 
einzubinden“, so STERN Beauftragter 
Gemeinderat Erik Hofer.
 
Die Bewegungsarena direkt an der 
Franz Samwaldstraße vor dem Rathaus 
Ternitz wird intensiv genutzt und hat 
sich zu einer Begegnungszone für jün-
gere und ältere sportbegeisterte Men-
schen entwickelt. „Die Ideenfindung 
mit den Jugendlichen hat großen Spaß 
gemacht. Am Schönsten war für mich 
zu sehen, wie groß das Interesse der Ju-
gend bei der Mitgestaltung des Platzes 
ist“, so Stadträtin Jeannine Schmid.
 
Nun wird mit den Jugendlichen und 
ExpertInnen aus verschiedenen Inte-
ressensgruppen die Bewegungsarena 
weiterentwickelt. Noch im heurigen 
Jahr wird ein Skatebereich, einen Fit-

nessbereich und eine Chill-out-Zone 
errichtet. Der neue Freizeitbereich, der 
insgesamt rund 300.000,- Euro kos-
tet und mit finanziellen Mitteln der 
Landesaktion Stadterneuerung in NÖ 
unterstützt wird, wird im Laufe die-
ses Jahres fertiggestellt und im Herbst 
2023 eröffnet.
 
„Wir bedanken uns bei unserem STERN-
Beauftragten GR Erik Hofer und Ju-
gendstadträtin Jeannine Schmid, die 
gemeinsam mit unserer Regionalbera-
terin Mag.a (FH) Heidemarie Brand-
stetter dieses Stadterneuerungsprojekt 
und eine Vielzahl weiterer Vorhaben 
umsetzen“, so Bürgermeister Rupert 
Dworak und LAbg. Vizebürgermeister 
Mag. Christian Samwald.

Jugendstadträtin Jeannine Schmid, BA, BSc 
und STERN-Betreuerin Regionalberaterin 
Mag.a (FH) Heidemarie Brandstetter der 
NÖ.Regional entwickeln gemeinsam mit den 
Jugendlichen den zweiten Bauteil der
Bewegungsarena Ternitz.
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TALENTESCHMIEDE
JUGENDSPORTWERK
TERNITZ

Kurz vor dem Jahreswechsel ehrt die 
Stadt Ternitz traditionell ihre erfolg-
reichsten Nachwuchssportlerinnen 
und Nachwuchssportler.

Am 15. Dezember 2022 konnten 
Bürgermeister Rupert Dworak 

und Jugendsportwerkleiterin Monika 
Moser im feierlichen Rahmen des Ge-
meinderatssitzungssaals des Rathauses 
Ternitz gemeinsam mit Stadt- und Ge-
meinderäten die jungen Sporttalente 
des Jugendsportwerkes Ternitz für ihre 
Leistungen im heurigen Wettkampf-
jahr auszeichnen. „Die Sportstadt Ter-
nitz ist stolz auf seine langjährige Tra-
dition, den Sport in den Mittelpunkt zu 
stellen und damit jungen Talenten ein 
geeignetes Umfeld für ihre Entwick-
lung zu geben. Dass unsere Bemühun-
gen Früchte tragen, zeigt sich alljährlich 
bei der traditionellen Jugendsportwerk-
Siegerehrung“, so Bürgermeister Rupert 
Dworak.
 
Das von der Gemeinde finanzierte Ter-
nitzer Jugendsportwerk ermöglicht 
es jungen Menschen ihre vielfältigen 
sportlichen Talente zu entdecken. „Seit 
51 Jahren ermöglichen professionell 
arbeitende Trainer und Lehrwarte Kin-
dern und Jugendlichen die verschie-
densten Sportarten auszuprobieren 
und eigenen Neigungen entsprechend 
auszuüben. Vom Hobbysport bis zum 
Leistungssport ist alles möglich“, so 
Jugendsportwerkleiterin Monika Mo-
ser. Die sportlichen Erfolge geben dem 
Konzept von Jugendsportwerkleiterin 
Monika Moser Recht, die auf Vernet-
zung und Professionalisierung setzt. 
Holen die Sportler doch Jahr für Jahr 
Bundes- und Landesmeistertitel und 
hervorragende Platzierungen bei inter-
national besetzten Wettkämpfen. Das 
Jugendsportwerk geht „Hand in Hand“ 
mit dem Schulsport und kooperiert bei-

spielgebend mit den örtlichen Verei-
nen, wie dem ATSV Ternitz. Neben der 
Sporthauptschule Ternitz bietet auch 
das Bundesoberstufen-Realgymnasium 
Ternitz einen eigenen Sportzweig an. 
Dies belegt, welch hohen Stellenwert 
der Sport in Ternitz hat.
 
Im Jugendsportwerk angeboten werden 
Leichtathletik, Kunstturnen, Tennis 
und Schwimmen. „Ternitz kann durch 
das Engagement aller am Jugendsport-
werk beteiligten Personen seinen Ruf 
als Sportstadt weiter festigen. Wir ha-
ben hier eine etablierte Talentschmiede 
in den verschiedensten sportlichen Dis-
ziplinen und es ist bewundernswert, mit 
wieviel Engagement die jungen Athlet-
Innen selbst neben ihren alltäglichen 
Verpflichtungen beim Training dabei 
sind“, freut sich Bgm. Rupert Dworak.

 
 
Die Stadtgemeinde Ternitz finanziert 
das Jugendsportwerk seit seiner Grün-
dung im Jahr 1971 und leistet damit 
einen großen und wichtigen Beitrag zur 
Bewusstseinsbildung, Gesundheitsvor-
sorge und fördert zudem den Breiten-
sport, sowie auch die sich immer wieder 
zeigenden großen sportlichen Talente im 
Spitzensport. „Mit der Verbesserung der 
sportlichen Infrastruktur und unserer 
heimischen Sportanlagen schaffen wir 
das Umfeld für perfekte Trainings- und 
Wettkampfbedingungen und können 
uns zu Recht Sportstadt Ternitz nennen“, 
so Bgm. Rupert Dworak abschließend. 

DAS JAHR 2022 WAR FÜR
DIE TERNITZER
SPORTLERINNEN EIN
ÄUSSERST ERFOLGREICHES. 
INSBESONDERE IN DEN
DISZIPLINEN LEICHTATHLETIK, 
SCHWIMMEN UND KUNST-
TURNEN HABEN DIE SPORT-
TALENTE BEACHTLICHE
ERFOLGE ERZIELEN KÖNNEN.

Die erfolg-
reichsten Jugend-
sportlerInnen der 

Stadt Ternitz wurden 
bei der Jugendsport-
werk-Siegerehrung 

ausgezeichnet.

SPORT

Die herausragendsten
Sporttalente des Jahres 2022:

Kategorie 4:
Junge hoffnungsvolle

Nachwuchssportler und Talente
Leichtathletik:

Sukie FRANSCHITZ, Jg. 2011
Felix MELICHAR, Jg. 2011

 Schwimmen:
Ela ILHAN, Jg. 2013

Clemens Hille, Jg. 2013
Kunstturnen Mädchen:

Jara KLEINRATH, Jg. 2016
Miriam MAYRHOLD, Jg. 2014
Julia SCHEIBENREIF, Jg. 2015

Kategorie 3:
Kinder mit guten Leistungen

bei Wettkämpfen
Schwimmen:

Lukas DARMOHRAY, Jg. 2007
 Kunstturnen Mädchen:

Skadi BRUNNER, Jg. 2013
Marlene KODYM, Jg. 2014
Larissa MAYER, Jg. 2014

Cleo Zottel, Jg. 2010

Kategorie 2:
Jugendliche mit sehr guten
Leistungen und vorderen

Platzierungen bei internationalen 
und nationalen Wettkämpfen

 Leichtathletik:
Mathew FÜLLENHALS, Jg. 2008 

Koppany KOLLAR, Jg. 2007
Jonas SCHIERAUS, Jg. 2009

Kunstturnen Mädchen:
Valentina GAVA, Jg. 2012

Ella GROßMAYER, Jg. 2012
Isabel KURZ, Jg. 2012

Anea NOTHEIS, Jg. 2012
 

Kategorie 1
Jugendsportler mit außerordent-
lichen Leistungen und Spitzen-
platzierungen in den Medaillen- 
rängen bei internationalen Wett-
kämpfen, Staatsmeisterschaften, 

Bundesmeisterschaften, etc.)
 Kunstturnen Mädchen:

Marie KAGHOFER, Jg. 2007
Emely Joy REINDL, Jg. 2010

Ein starkes Wir kann mehr bewegen als ein Du oder Ich alleine. Es ist die Kraft 
der Gemeinschaft, die uns den Mut gibt, neue Wege zu gehen, die uns beflügelt 
und die uns hilft, Berge zu versetzen. Daran glauben wir seit mehr als 160 Jahren 
und das ist, was wir meinen, wenn wir sagen: WIR macht’s möglich.

WIR MACHT 
UNS ALLE 
STÄRKER.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

noe.raiffeisen.at

 Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Wr. Neustadt Schneebergland eGen, Luchspergergasse 2-4, 2700 Wr. Neustadt
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EUROPAMEISTERSCHAFT
IM SKIRENNLAUF: BRONZE FÜR
TERNITZER GESCHWISTER

Die Ternitzer SkirennläuferInnen 
Katharina und Christoph Ochenbauer 
holen Bronze bei der Europameister-
schaft in Damüls.

Die Ternitzer Athleten Katharina 
und Christoph Ochenbauer von 

der „Academy1.at“ waren im Skirenn-
lauf wieder erfolgreich. In Damüls in 
Vorarlberg wurde die Europameister-
schaft 2023 in den technischen Short-
carvingdisziplinen Slalom und Riesen-
slalom ausgetragen. Katharina und 
Christoph Ochenbauer konnten sich, 
als erst 16-jährige Teilnehmer in der U21 
Wertung, gegen viele durchwegs deut-
lich ältere AthletInnen durchsetzen. 
Katharina Ochenbauer konnte sich im 
Slalom die Bronzemedaille durch einen 
ausgezeichneten 2. Durchgang sichern. 
Als letzter Starter in seiner Klasse und 
scheinbar unberührt von der bereits 
nachlassenden Piste gelang es Chris-
toph Ochenbauer sich die Bronzeme-
daille im Riesenslalom zu erkämpfen 
und sich zusätzlich den 3. Platz in der 

Kombinationswertung zu sichern. Ihr 
Ski-Alpin FIS Debüt hatten Katharina 
und Christoph Ochenbauer erst An-
fang Jänner 2023, konnten sich aber 
schon wertvolle FIS-Punkte im Slalom 
erkämpfen. Christoph Ochenbauer, der 
Schüler des Sport Borg Ternitz ist, er-
klärt gemeinsam mit seiner Schwester: 
„Wir haben mit den Bronze Europa-
meisterschaftsmedaillen eine große 
Freude. Wir freuen uns auch, dass wir 
unseren Partnern die anvisierten Er-
folge schon jetzt vorweisen können. 
Für die laufende Unterstützung wollen 
wir uns bei der Stadtgemeinde Ternitz, 
dem Gastronomiebetrieb B27, der 
Mercura Steuerberatung, der Schneider 
Holding, den KOMWID Rechtsanwäl-
ten, dem Ausstatter „derFanshop“, den 
Planai-Hochwurzen-Bahnen und dem 
Landesskiverband Niederösterreich ganz 
herzlich bedanken. Internationale Ski-
Alpin FIS Damen- und Herrenrennen 
zu bestreiten ist unsere aktuelle, sehr 
spannende und ehrenvolle Aufgabe. 
Bei den herausfordernden FIS Rennen 

treffen wir auf viele exzellente Athleten, 
auch Weltcup- und Olympiateilnehmer 
aus der ganzen Welt.“
 
Mit den errungenen Bronze-Medaillen 
bei der Europameisterschaft und den 
bereits gesicherten FIS Punkten haben 
die Ochenbauer-Zwillinge ihr Ziel für 
die laufende Saison bereits übertroffen. 
 
Bürgermeister Rupert Dworak gratu-
liert den Beiden aufs Herzlichste und 
wünscht ihnen für die weiteren Rennen 
viel Erfolg.

Die Olympiazweite von Tokio, Mi-
chaela Polleres, hat am 21. Dezem- 

ber 2022 in Jerusalem ihr erstes Judo-
Masters gewonnen. Beim insgesamt 
zweitwichtigsten Event des Weltver-
bandes (IJF) nach den Weltmeister-
schaften siegte die 25-jährige Ternitze-
rin in der Klasse „bis 70 kg“ gegen die 
französische Ex-Weltmeisterin Marie 
Eva Gahie.
 
Beim Grand-Slam-Turnier in Taschkent, 
Anfang März, gelang ihr ebenfalls der 

ZWEI MAL GOLD
FÜR MICHAELA POLLERES

Sieg in ihrer Gewichtsklasse. Auch bei 
dieser Serie war es Michaela Polleres’ 
erster Erfolg. Im Finale setzte sie sich 
gegen Doppelweltmeisterin Barbara Ma- 
tic aus Kroatien durch. Somit sammelt 
sie weitere 1.000 Weltranglistenpunkte.
 
Bürgermeister Rupert Dworak: „Wir 
sind stolz auf unsere erfolgreiche Ath-
letin und freuen uns, dass wir mit un-
serem 3-jährigen Sponsorvertrag zur 
weiteren sportlichen Entwicklung von 
Michi Polleres beitragen dürfen.“ Be-

reits 2021 hat die Stadt Ternitz ihr sport-
liches Aushängeschild mit dem Großen 
Goldenen Ehrenzeichen für ihre inter-
nationalen Erfolge ausgezeichnet.

SPORT

HEIMGOLD FÜR
NIEDERÖSTERREICHS U16

Am 14. und 15. Jänner war die Kunst-
eisarena Ternitz Schauplatz der Öster-
reichischen Meisterschaft im Stock-
sport  der Klassen U16 und U14.

Die Entscheidung im Mannschafts-
bewerb fiel im vorletzten Durch-

gang – mit einem 10:3-Erfolg holten die 
NiederösterreicherInnen Gold gegen 
die LV-Auswahl Oberösterreichs. David 
Lettner, der Ternitzer Benedikt Holzer 
und die „Golden Girls“ Nina Solböck, 
Victoria Rumpler und Rebekka Riedler 
konnten den Heimvorteil in der Kunst- 
eisarena Ternitz nutzen. Die Silberme- 
daillen gehen nach Oberösterreich vor den 
punktegleichen Tirolern. Beste Vereins-
mannschaft Österreich’s auf Platz 4 ist 
der EV Rottendorf Seiwald aus Kärnten.
 
Bürgermeister Rupert Dworak: „Ich gra-
tuliere der Niederösterreich-Auswahl 
mit unserem Ternitzer Stocksport-Ta-
lent, der nicht nur mit der Mannschaft 
den Österreichischen Meistertitel in der 
Klasse U16 erringen konnte, sondern 
auch im Einzelbewerb in der Klasse U14 
den Landesmeistertitel und auch in der 
Klasse U16 den Vizemeistertitel errin-
gen konnte. Mit dieser herausragenden 
Leistung konnte sich Benedikt Holzer 
für die Österreichische Meisterschaft im 
Einzelbewerb am 28.1.2023 in March-
trenk qualifizieren“.
 
Niederösterreichs U16 ist Österrei-
chischer Meister 2023: In der Kunst-
eisarena Ternitz in Niederösterreich gin-
gen elf Mannschaften an den Start, um 
den Österreichischen Meister 2023 im 
Mannschaftsspiel auf Eis zu küren. Vier 
Vereinsmannschaften und 7 Auswahl-
Mannschaften aus fünf Bundesländern 
traten an und lieferten sich gute und 
spannende Spiele um Gold, Silber und 
Bronze. Aufgrund des gewählten Spiel-
plans mit zwei Pausen blieb die Span-
nung bis zuletzt erhalten und in der 
vorletzten Runde kam es zum Spitzen-
spiel zwischen den Auswahlteams aus 

Niederösterreich und Oberösterreich. 
Mit  10:3 ging der Sieg an die blau-gelbe 
Mannschaft, die mit zwei Punkten Vor-
sprung vor Oberösterreich und Tirol 
diese Meisterschaft für sich entschei-
den konnte. LV Niederösterreich 1, in 
der Aufstellung David Lettner, Benedikt 
Holzer, Nina Solböck, Victoria Rumpler 
und Rebekka Riedler, holte sich Gold 
vor den Oberösterreichern. Bronze gab 
es für die LV-Auswahl Tirol.

ÖM Jugend U16
Mannschaftspiel:

1. Niederösterreich 1
(16 Punkte / 93:39)
2. Oberösterreich 1
(14 Punkte / 59:50)

3. Tirol
(14 Punkte / 67:59) 

4. EV Rottendorf Seiwald
(13 Punkte / 70:46)

5. Steiermark
(11 Punkte / 62:64) 

6. Salzburg
(11 Punkte /62:66)

7. ESV Eisrunde Lassnitzthal
(9 Punkte / 58:53) 

8. ESV Brandenberg
(9 Punkte / 56:61)

9. Oberösterreich 2
(6 Punkte / 59:65)
10. GSC Liebenfels
(6 Punkte / 48:63)

11. Niederösterreich 2
(1 Punkt / 32:100)

Der Ternitzer Benedikt Holzer präsentiert
stolz seine Medaillen, die er in
den Einzelbewerben erringen konnte.
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ASKÖ EHRENAMTSPREIS-
VERLEIHUNG FÜR LANGJÄHRIGE 
FUNKTIONÄR*INNEN

ASKÖ ehrt das Ehrenamt – Unter die-
sem Motto verleiht die ASKÖ an ver-
diente, langjährig tätige Funktionär- 
Innen den Ehrenamtspreis „move“.

Dieser Preis wird seit 2015 an Men-
schen vergeben, die das Vereinsle-

ben aufrechterhalten und ankurbeln. 
So werden ehrenamtliche Leistungen 
der Sportvereine der ASKÖ sichtbar 
gemacht und besondere Menschen für 
ihr Engagement ausgezeichnet.
 
Nun wurde diese Auszeichnung an 
Christa Mies (ATSV Ternitz) und Adolf 
Mayer (ATV Wr. Neustadt) von ASKÖ-
NÖ Präsident Bürgermeister Rupert 
Dworak, gemeinsam mit den beiden AS-
KÖ-NÖ-VizepräsidentInnen Monika 
Moser und Horst Karas sowie ASKÖ-
NÖ Landessekretär Kurt Ebruster, 
überreicht.
 
Christa Mies ist seit 1.1.1960 aktives 
Mitglied des ATSV Ternitz. Seit 1961 
leitet sie die Sektion „Frauenturnen“ 
des ATSV Ternitz und seit 1980 ist sie 
ebenso Leiterin der Sektion „Skigym-
nastik“. Von 1966 bis 2019 fungierte 
Christa Mies als Schriftführerin im 
Vorstand des ATSV Ternitz und seit 
2019 dient sie als Schriftführer-Stell-
vertreterin.
 
Christa Mies erhielt bereits in der Ver- 
gangenheit einige Ehrenzeichen:
1991 – Landessportehrenzeichen in Silber
2008 – Goldenes Ehrenzeichen für Sport 
der Stadtgemeinde Ternitz
2001 – Landessportehrenzeichen in Gold
 

Adolf Mayer ist staatlich geprüfter FIT-
Lehrwart, staatlich geprüfter Sport-
jugendleiter sowie ÖSTA-Prüfer. Von 
1968 bis 2018 war er Leiter der Sektion 
„Gesundheitsturnen“ beim ATV Wr. 
Neustadt. In den Jahren 1990 bis 1995 
übte Adolf Mayer die Funktion des 
Schriftführers im ASKÖ-Bezirksver-
band Wr. Neustadt aus und von 1999 
bis 2004 hatte er im selbigen Verband 
das Amt des Obmannes inne.
 
Des Weiteren ist Adolf Mayer Träger 
höchster ASKÖ-, Stadt- und Landesaus-
zeichnungen.
 

Rupert Dworak, Horst Karas,
Adolf Mayer, Christa Mies,

Monika Moser und Kurt Ebruster.

 
ASKÖ-NÖ PRÄSIDENT BGM. 
RUPERT DWORAK ZEIGTE 
SICH BEI DER PREIS-
VERLEIHUNG ERFREUT:
„ICH BEDANKE MICH HERZ-
LICHST BEI CHRISTA MIES 
UND ADOLF MAYER FÜR DAS 
GROSSARTIGE ENGAGEMENT 
IN DEN LETZTEN JAHRZEHN-
TEN. DANK SOLCH EHREN-
AMTLICHER EINSÄTZE KANN 
EIN GUT FUNKTIONIERENDES 
SPORTVEREINSLEBEN STATT-
FINDEN UND ICH FREUE MICH, 
DIESE LEISTUNGEN MIT DEM 
„MOVE“-PREIS WÜRDIGEN
ZU DÜRFEN.“

Online auf wienerstaedtische.at, telefonisch
und natürlich auch persönlich.

Ihre Sorgen möchten wir haben.

#einesorgeweniger
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 Kranken-
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AUFTAKT INS
JUBILÄUMSJAHR 2023

Mit einem grandiosen Jubiläums- 
konzert startete die Stadtgemeinde 
Ternitz in ihr Jubiläumsjahr 2023. 
Gefeiert wird heuer das 100-jährige 
Bestehen als Gemeinde und 75 Jahre 
Stadterhebung.

LAbg. Vizebürgermeister Mag. Chris-
tian Samwald konnte zum Konzert 

eine Reihe von Ehrengästen, darunter 
Bezirkshauptfrau Mag.a Alexandra 
Grabner-Fritz, Bürgermeister Rupert  
Dworak sowie eine große Anzahl an 
Stadt- und GemeinderätInnen, begrüßen.  
Er bedankte sich bei Kulturstadtrat 
KommR Peter Spicker, der diese Veran-
staltung organisiert und als Moderator 
durch den musikalischen Abend ge-
führt hat.
 
„Ich bedanke mich bei den Künstlern 
des Abends, der Regionalmusikschule 
der Stadt Ternitz – unter der Leitung 
von Mag.a Isabella Gasteiner, dem Di-
rigenten Willi Zwittkovits, dem Chor 
Cantate Domino – unter der Leitung 
von Birgit Schmid sowie Herrn Kultur-
stadtrat KommR Peter Spicker und sei-
nem Team, die uns einen großartigen 
musikalischen Abend geboten haben“, 
so Bürgermeister Rupert Dworak. Er 
zeigte sich auch tief beeindruckt vom 
großen Verständnis aus der Bevölke-
rung für die Verschiebung des Neu-
jahrskonzerts, das mit diesem Jubilä-
umskonzert eindrucksvoll nachgeholt 
wurde.

 
Das Orchester und der Chor eröffne-
ten gemeinsam mit der ersten Dudel-
sack-Gruppe Niederösterreichs, den 
Black Smith Pipers, den Konzertabend 
mit dem Titel „Highland Cathedral“ 
und überraschten damit die Gäste der 
Stadthalle Ternitz.
 
Die Stadt Ternitz begeht ihr Jubiläums-
jahr mit einer Vielzahl an Veranstaltun-
gen, wie zum Beispiel mit Filmdoku-
mentationen über die Entwicklung der 
Stadt im Stadtkino Ternitz. Im Zuge der 
Recherchen zum Jubiläumsbuch „Ter-
nitz im Aufbruch“ ist man auf zahlreiche 
historische und aktuelle Filmaufnahmen 
sowie Fotos gestoßen. Diese werden in 
einer dreiteiligen Film-Dokumentation 
strukturiert zusammengefasst und mit 
Kommentaren von Zeitzeugen ergänzt. 
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten zu 
diesen Aufführungen!

BITTE MERKEN SIE SICH 
SCHON JETZT VOR:

19. APRIL 2023:
AUSSTELLUNG
„HANS CZETTEL ZUM
100. GEBURTSTAG“
STADTGALERIE IM ALTEN
HERRENHAUS
BEGINN: 19 UHR
DIE AUSSTELLUNG IST BIS
5. MAI 2023 VON MONTAG
BIS FREITAG VON 15 – 17 UHR 
GEÖFFNET.
 

20. APRIL 2023:
FESTVERANSTALTUNG 
#75TERNITZ100
STADTHALLE TERNITZ
BEGINN: 19 UHR

KULTUR

TRACHTENKAPELLE
FLATZ

Nach 2 Jahren Pause fand im Novem-
ber 2022 wieder der musikalische 

Höhepunkt der Trachtenkapelle Flatz 
statt. Die Konzertfolge in der Stadthalle 
Ternitz brachte an zwei Abenden mu-
sikalische Leckerbissen der symphoni-
schen Blasmusik, Filmmusik, Disney- 
und Musical-Ausschnitte, Rockiges und 
auch traditionelle Blasmusik. 
 
Unter der erstmaligen Leitung von Ka-
pellmeister Josef Feilhofer und dem be- 
währten Gesangsensemble sowie jun-
gen Talenten, wurde ein besonderes 
Musikerlebnis zum Besten gegeben.
 
Als Solistin glänzte Nina Endler an der 
Querflöte, die im heurigen Jahr das 
Leistungsabzeichen in Gold erringen 
konnte. Unterstützt wurden die Dar-
bietungen durch das professionelle Ge- 
sangsensemble mit Anna Rosa Döller, 
Lisa Brunflicker und Stefan Bleiber-
schnig, welcher auch als Moderator 
durch das Programm führte.
 
Im Rahmen des Konzertes wurden 
auch viele Musikerinnen und Musiker, 
für langjährige musikalische Tätigkei-
ten für 15, 25, 40 und sogar 50 Jahre, 
geehrt.

Das Angebot 
für mehr

www.senecura.at

Pflege und Betreuung

LebensfreudeLebensfreude
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Nach zweijähriger pandemiebeding-
ter Pause lud die Stadtgemeinde 

Ternitz ihre rüstigen Seniorinnen und 
Senioren wieder zum traditionellen 
Pensionisten-Ball in die Stadthalle Ter-
nitz ein. Ballobfrau Stadträtin KommR 
Martina Klengl konnte dazu eine Rei-
he von Ehrengästen, darunter Bürger- 
meister Rupert Dworak, LAbg. Vizebür- 
germeister Mag. Christian Samwald so- 
wie zahlreiche Stadt- und Gemeinderät- 
Innen begrüßen. Gemeinsam mit Senio- 
renombudsmann Josef Rottensteiner 
empfing Stadträtin Klengl die Gäste 
mit einer süßen, schmackhaften Ball-
spende. „Es freut mich ganz besonders, 
dass wiederum so viele FunktionärIn-
nen und Mitglieder unserer 5 Pensio-
nistenklubs unseren Ball besuchen und 
das Tanzbein schwingen“, so Stadträtin 
KommR Klengl in ihrer Begrüßungs-
ansprache.
 

„Leo Kohn & seine Freunde Manfred 
Spies und Hans Czettel“ sorgten beim 
diesjährigen Ternitzer Pensionisten-
ball für flotte Tanzmusik und ausge-
lassene Stimmung in der Stadthalle 
Ternitz. Unsere Seniorinnen und Seni- 
oren, Gäste vom SeneCura-Sozialzen- 
trum sowie des Pensionistenwohnhau-
ses und die Jugendlichen der Behinder-
tenintegration Ternitz nutzten dabei 
die Gelegenheit, fleißig das Tanzbein zu 
schwingen. Die von der Stadtgemeinde 
Ternitz engagierten Taxitänzer kamen 
ebenso reichlich zum Einsatz.
 
Bürgermeister Rupert Dworak, LAbg. 
Vizebürgermeister Mag. Christian Sam- 
wald, Stadträtin KommR Martina 
Klengl und Stadträtin Jeannine Schmid, 
BA, BSc motivierten die Besucher mit 
ihrem Eröffnungstanz, sodass die Tanz-
fläche ab dem ersten Lied fleißig ge-
nutzt wurde.

„ES IST IMMER WIEDER
GROSSARTIG FESTZUSTELLEN, 
MIT WELCHEM ELAN UND 
FREUDE UNSERE ÄLTERE
BEVÖLKERUNG IHREN BALL 
FEIERT“, FREUT SICH STADT-
RÄTIN KOMMR MARTINA 
KLENGL. 

DER PENSIONISTEN-BALL
HAT IN TERNITZ LANGJÄHRIGE 
TRADITION UND ZÄHLT ZU
DEN FIXPUNKTEN IM
VERANSTALTUNGSKALENDER 
DER STADT.

TERNITZER
PENSIONIST*INNEN
IN TANZLAUNE

KULTUR

Bürgermeister Rupert Dworak und Stadträtin 
Jeannine Schmid, BA, BSc sowie LAbg. Vize-
bürgermeister Mag. Christian Samwald und 
Ballobfrau Stadträtin KommR Martina Klengl 
beim Eröffnungstanz.

KULTUR

STERNSINGER –
UNTERWEGS FÜR EINE BESSERE 
ZUKUNFT IN ALLEN LÄNDERN

In Österreich waren heuer zu Jahres-
beginn erneut die Sternsinger im Ein-
satz. Dabei machten sie auf weltweite 
Probleme aufmerksam und sammelten 
Spenden für rund 500 Hilfsprojekte.

In einem großen Festakt wurde dem 
Wimpassinger Komponisten und Di- 
rigenten Otto M. Schwarz im Wiener 
Künstlerhaus das Goldene Ehrenzei-
chen für Verdienste um die Republik 
Österreich verliehen.

Die Sternsinger der Pfarren Ternitz, 
Pottschach, Sieding und St. Johann 

besuchten am 5. Jänner 2023 Bürger-
meister Rupert Dworak, LAbg. Vize-
bürgermeister Mag. Christian Samwald 
und Stadtrat KommR Peter Spicker im 
Ternitzer Rathaus. Im Anschluss an 
die vorgetragenen Gedichte und Lieder 
wurde eine Geldspende übergeben, um 
damit die vielzähligen Projekte zu unter-
stützen.
 
Den Heiligen Drei Königen aus Ternitz 
war es in diesem Jahr ein besonderes 

Anliegen für die Aktion „Kenia: Wasser 
sichert Überleben“ zu sammeln. Der 
ausbleibende Regen hat in diesen Tei-
len der Erde besonders schlimme Aus-
wirkungen. Tierherden finden weder 
Wasser noch Futter, was zur Folge hat, 
dass die Bevölkerung unter chronischer 
Armut, Hunger und Durst leidet. Eben-
so verursacht der Mangel an sauberem 
Trinkwasser schwerwiegende Krankhei-
ten.
 
Bürgermeister Rupert Dworak: „Für uns 
ÖsterreicherInnen ist es unvorstellbar, 
was es bedeutet, kein sauberes Trink-
wasser für den täglichen Gebrauch zu 
haben. Aus diesem Grund bin ich den 
Sternsingern überaus dankbar, dass sie 
sich auch in diesem Jahr die Zeit ge-
nommen haben, um unsere Bevölke-

rung auf die Not, der in Kenia lebenden 
Menschen, aufmerksam zu machen und 
Spendensammlungen durchzuführen.“

Bürgermeister
Rupert Dworak, LAbg. 

Vizebürgermeister Mag. 
Christian Samwald und 
Stadtrat KommR Peter 
Spicker empfingen die 
Sternsinger der Stadt 
Ternitz im Rathaus.

OTTO M. SCHWARZ ERHIELT
GOLDENES EHRENZEICHEN 

Otto M. Schwarz zeichnet sich für 
4.000 Musiktitel verantwortlich 

und seine Kompositionen werden in 
80 Ländern gespielt. Er ist aber auch 
für 50 Musiktitel in der Filmbranche 
bekannt, so zum Beispiel „Eine Insel 
zum Träumen – Koh Samui“, „Agathe 
kanns nicht lassen“, „Die Alpenklinik“, 
„Die Freischwimmerin“. Nationalrätin 
Maria Großbauer, die ehemalige Orga-
nisatorin des Opernballs in Wien, hielt 

die Laudatio und stellte fest, dass sie 
mit Otto M. Schwarz die Musikschule 
in Wimpassing besucht hat.
 
Mittlerweile sind auch die Töchter in 
die künstlerischen Fußstapfen des 
Vaters getreten. Bürgermeister Rupert 
Dworak und Kulturstadtrat KommR 
Peter Spicker überreichten dem popu-
lären Musiker und Komponisten „sei-
ne Karikatur“ eines österreichischen 
Künstlers, die Otto M. Schwarz immer 
an die Auszeichnung und an den Fest-
akt erinnern wird.

 
„Wir sind sehr stolz, weil Otto M. 
Schwarz auch schon ein Stück für die 
Stadt Ternitz komponiert hat und sich 
immer seinen Wurzeln seiner Heimat-
region verbunden fühlt“.

Bürgermeister Rupert Dworak, Claudia Spicker 
und Kulturstadtrat KommR Peter Spicker mit dem 
ausgezeichneten Komponisten Otto M. Schwarz.
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ANDREAS FERNER
Stundenwiederholung
FREITAG, 24.03.2023 
STADTKINO TERNITZ
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: VVK € 22,– / AK € 25,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

 
Seit über 20 Jahren sammelt 
„Österreichs lustigster Lehrer“ 
vor rotzlöffelnden Jugend-
lichen auf harten Klassen-
brettern amüsante Anekdo-
ten des „Schulqualtags“. In 
„Stundenwiederholung“ zün-
det Ferner ein kabarettisti-
sches Bildungsfeuerwerk und 
schleudert im gewohnt heite-
ren Frontalunterricht legen-
däre Pointen aus dem Ärmel. 
Er bricht dabei mehrmals das 
Konferenzgeheimnis und nim- 
mt Helikoptereltern, selbster- 
nannte Bildungsexperten, 
Schüler, Kollegen sowie sich 
selbst gnadenlos auf die 
Schaufel. All jene, die „Fessor 
Ferner“ bereits kennen, lädt er 
zur „Stundenwiederholung“ 
der witzigsten Stoffgebiete sei-
ner bisherigen Kabarett-Lehr-
pläne mit erneuter Lachga-
rantie. Und diejenigen, die ihn 
noch nicht kennen, können in 
kompakter Form ihre bishe-
rige humoristische Bildungs-
ferne beenden, indem sie die 
Schulbank in Andreas Ferners 
„Best of“ Programm erstmals 
drücken.

JULIA ANNA
Wenn i sing
SAMSTAG, 25.03.2023
KULTURKELLER
TERNITZ
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: VVK € 15,– / AK € 18,– 
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Julia Anna hat sich voll und 
ganz dem Austropop ver-
schrieben. Sie hat es sich 
zum Ziel gesetzt, den Austro- 
pop, wie er beispielsweise 
von Stefanie Werger, Georg 
Danzer oder Ludwig Hirsch 
gemeint war, zu nehmen und 
in unsere Zeit weiterzutra-
gen. Facettenreich wie der 
Austropop eben ist, facetten-
reich wie das Leben selbst, 
zeigt Julia Anna uns auf 
ihrem Debütalbum WENN I 
SING viele unterschiedliche 
Farben von ihr und gibt uns 
einen tiefen Einblick in ihre 
Welt. Mit den Geschichten, 
die die junge burgenländi-
sche Musikerin erzählt, und 
mit ihrer Ehrlichkeit schafft 
es die Künstlerin immer wie-
der, Menschen einerseits ein 
Lächeln und andererseits Trä- 
nen ins Gesicht zu zaubern.

OSTERMARKT
SAMSTAG, 25.03.2023
SONNTAG, 26.03.2023
BEHINDERTEN-
INTEGRATION TERNITZ
09:00 – 16:00 Uhr

Wunderschöne Ostergeschen- 
ke, Dekorationen für den Os-
tertisch, Frühlingsblumenge- 
stecke, Salze, Marmeladen, 
Liköre, diverse Glückwunsch-
karten, geflochtene Körbe,  
Unikate aus Ton, u. v. m. Alles 
mit Herz produziert!

An beiden Tagen findet Kaf-
feehausbetrieb, mit hausge-
machten Mehlspeisen, statt.
Am Samstag wird zusätzlich 
von 14 bis 16 Uhr Kinder-Os-
terbasteln angeboten.

Die Behinderten-Integration 
Ternitz freut sich auf Ihren 
Besuch!

#75TERNITZ100 – TEIL 1
Filmdokumentation
DONNERSTAG, 
30.03.2023 
STADTKINO TERNITZ
Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt: Freie Spende – Zähl-
karten erforderlich.

Die Stadtgemeinde Ternitz fei-
ert dieses Jahr 100 Jahre Ge-
meinde und 75 Jahre Stadt. Zu 
diesem Anlass wurde ein Buch 
mit dem Titel „Ternitz im Auf-
bruch“ verfasst. Im Rahmen 
der Recherchen wurde das 
Stadtarchiv durchforstet und 
man ist auf zahlreiche histo-
rische und aktuelle Filmauf-
nahmen und Fotos gestoßen. 
Diese werden in einer drei-
teiligen Film-Dokumentation 
strukturiert zusammengefasst 
und mit Kommentaren von 
Zeitzeugen ergänzt. Der erste 
Teil mit dem Arbeitstitel „Das 
Werden der Stadt“ widmet sich 
insbesondere den Themen 
„Stadtentwicklung“, „Wohn- 
bau“ und „Infrastruktur“.

Werte Besucherinnen
und Besucher unserer 

Veranstaltungen,
liebe Kulturfreunde!

Bitte informieren Sie sich 
kurz vor der Veranstaltung 

über etwaige Änderungen auf:
www.event-kultur-ternitz.at

oder
www.ternitz.gv.at/

veranstaltungen ©
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HANS CZETTEL
Vernissage
MITTWOCH, 19.04.2023
STADTGALERIE IM
ALTEN HERRENHAUS
Beginn: 19:00 Uhr

Ausstellung
20.04. – 05.05.2023 
Montag bis Freitag:
15:00 – 17:00 Uhr

Den 100. Geburtstag eines 
prominenten Ternitzers wür-
digt die Stadtgemeinde mit 
einer Ausstellung im April 
in der „Stadtgalerie im Alten 
Herrenhaus“. Hans Czettel, 
Innenminister und Landes-
hauptmann-Stv. stammte aus 
einer einfachen Arbeiter-
familie aus Wien-Ottakring 
und begann nach dem Zwei-
ten Weltkrieg bei Schoeller-
Bleckmann in Ternitz als 
Schlosser zu arbeiten. Hier 
gründete Hans Czettel auch 
seine Familie und blieb mit 
seiner  Heimat für immer 
verbunden. Neben seiner 
politischen Tätigkeit war 
Hans Czettel auch künstle-
risch bewandert. Er malte, 
komponierte und schrieb. 
Die Ausstellung zeigt einen 
Querschnitt seines Lebens, 
zusammengestellt von Mein-
hard Kronister, Obmann-
Stv. des Pensionistenverban-
des Niederösterreich, und 
dem Stadtarchiv Ternitz. Zu 
sehen sind auch Malereien 
von Hans Czettel.

FESTAKT
100 Jahre Gemeinde,
75 Jahre Stadt
DONNERSTAG, 
20.04.2023
STADTHALLE
TERNITZ
Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt: Frei / Platzkarten ab 
27.03.2023 im Bürgerservice 
der Stadtgemeinde Ternitz.

Musikalische Umrahmung: 
Chor Cantate Domino und 
Abordnungen der Musikver-
eine Flatz, Sieding, Ternitz 
und Pottschach.

FLOYD DIVISION
The Austrian Pink Floyd 
Show
SAMSTAG, 22.04.2023
KULTURHAUS
POTTSCHACH
Beginn: 20:00

Eintritt: VVK € 25,– / AK € 30,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Floyd Division ist eine der au-
thentischsten und vor allem 
besten Pink Floyd-Shows in 
Europa und die klare Nr. 1 in 
Österreich. Mit Leidenschaft 
und Virtuosität werden die 
zeitlose Musik und dichte Live- 
Atmosphäre seit nunmehr über 
10 Jahren äußerst erfolgreich 
auf den Bühnen Europas ze-
lebriert. Unzählige, erfolgrei-
che Konzerte in Österreich, 
Deutschland, Belgien, Tsche-
chien und der Schweiz spre-
chen hier eindeutig für die 
Live-Qualitäten der 10-köpfi-
gen Band aus Wien.  Es darf 
ein „Best Of-“ Programm mit 
allen großen Hits und durch-
aus ausufernden, psychedeli-
schen Landschaften in bester 
Pink Floyd-Manier erwartet 
werden. Ein emotionales, un- 
vergessliches Klangerlebnis 
und eine multimediale Reise 
durch die Welt einer der prä-
gendsten und einflussreichs-
ten Bands der Rockgeschich-
te werden das Publikum in 
eine angenehm betäubte 
Stimmung versetzen.

VIKA
Goes Wild
FREITAG, 28.04.2023
STADTKINO TERNITZ 
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: VVK € 29,– / AK € 35,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz, Ö-Ticket und
www.nishiki.at/vika
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Vika Yermolyeva hat als bes-
tens ausgebildete klassische 
Pianistin alles erreicht, was 
eine klassische Pianistin so 
erreichen kann. Irgendwann 
hatte sie keine Lust mehr auf 
klassische Klaviermusik und 
so fing sie an, alles, was Spaß 
macht auf dem Piano zu spie-
len. Da es meistens keine 
Noten dafür gab, hat sie die 
Arrangements eben selbst ge-
schrieben und gespielt und be-
gann 2008 damit, die Stücke 
auf ihrem YouTube-Kanal zu 
veröffentlichen. Was als klei-
nes Schatzkästchen begann, 
ist heute mit fast 1.000 Videos 
und mehr als 747.000 Abon-
nenten der meist abonnierte 
Piano-Rock-Kanal der Welt. 
Ihre Konzert-Tourneen füh-
ren Vika durch die ganze Welt. 
Es erwarten Sie meisterhaft 
interpretierte Arrangements 
bekannter Hits von Depe-
che Mode, System of a Down, 
Pink Floyd, Supertramp, Paul 
Simon, Alphaville, Led Zep-
pelin, Metallica, Spider Mur-
phy Gang, Doors, Cranberries, 
Billie Eilish, Queen, Nine Inch 
Nails, ...

KURT FUSS STIFTUNG
Ausstellung
16.03. – 31.03.2023 
STADTGALERIE IM
ALTEN HERRENHAUS
Montag bis Freitag:
15:00 – 17:00 Uhr

Wie niemand anderer hat sich 
Kurt Fuss mit dem Thema 
Kunst auseinandergesetzt. 
1942 in Ternitz geboren, kam 
er sehr früh in Kontakt mit 
Hans Czettel, der das Talent 
des Jungen fördern wollte 
und ihn als 27-Jährigen in die 
SPÖ-Landespartei aufnahm. 
Von 1971-1974 und von 1981-
1993 war Kurt Fuss Obmann 
des Bildungsvereins Ternitz. 
Er war zudem Landesleiter 
der SPÖ-Bildungsakademie 
und Mitbegründer des nie-
derösterreichischen Kultur-
forums. In Ternitz leitete 
er zwei Jahrzehnte lang die 
Volkshochschule und baute 
die Galerie im Herrenhaus 
auf. Im August 1993 verstarb 
Kurt Fuss und hinterließ 
eine wunderbare Sammlung 
an Kunstwerken, die er sei-
ner Heimatstadt vermachte. 
Im Jubiläumsjahr zeigt die 
„Stadtgalerie im Alten Her-
renhaus“ eine Auswahl sei-
ner Sammlung, in der sich 
u. a. Werke von Arik Brauer, 
Alfred Hrdlicka, Jean Miro, 
Gottfried Kumpf und Pablo 
Picasso befinden.

KULTURREIF MUSICAL-
COMPANY
Ordinary Days –
Ganz normale Tage
FREITAG, 31.03.2023 
SAMSTAG, 01.04.2023
STADTHALLE TERNITZ
Beginn: 19:30 Uhr

Eintritt: € 18,– / € 20,– / € 22,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Das Musical erzählt die Ge-
schichte von vier jungen New 
Yorkern auf der Suche nach 
Liebe, Glück und Erfüllung. 
Eine Geschichte über Wahr-
heit, Vertrauen und Verände-
rung. Doch wo findet man all 
das zwischen Doktorarbeit, 
Job, Beziehung, Millionen 
von Menschen und altem 
Kram – mitten in Manhat-
tan? Deb, Warren, Claire 
und Jason sind alle auf der 
Suche, wobei sich manchmal 
ihre Wege kreuzen. 

Eine Reihe lustiger und zu-
fälliger Ereignisse beweist, 
dass ganz normale Tage ein-
fach außergewöhnlich sein 
können!

VAMPY POP
Vampire City
FREITAG, 14.04.2023 
KULTURKELLER
TERNITZ
Beginn: 19:30 Uhr

Eintritt: VVK € 12,– / AK € 15,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Allnächtlich erheben sich 
Vampy Pop aus den Grüften 
und Gräbern des Wiener Zen-
tralfriedhofs um ihr musika-
lisches Unwesen zu treiben. 
Unter der Leitung der Vam-
pirin Tammy Diamond ermu-
tigt der ungewöhnliche Clan, 
bestehend aus dem Ankou 
Jochen und dem gefallenen 
Engel Marco, die Communi-
ty der Untoten, dazu sich aus 
den Schatten herauszuwagen 
und erhobenen Hauptes im 
Mondlicht zu tanzen. Stilis-
tisch finden sich Einflüsse 
von Dark Wave, Dark Rock 
und Alternative Rock. Inspi-
riert von Vampir- und Gru-
sel-Geschichten aus der My-
thologie und der Pop-Kultur 
bewegt sich Vampy Pop zwi-
schen den Leiden des (Vam-
pir) Daseins und den Freuden 
des (unsterblichen) Lebens. 
Mal bitter ernst, mal mit ei-
nem Augenzwinkern zu be-
trachten werden so verschie-
denste Themen unserer Zeit 
in den düsteren Umhang des 
Horrors gehüllt und an ge-
sellschaftlichen Normen ge- 
rüttelt.

KERNÖLAMAZONEN
Sexbomb forever
SAMSTAG, 15.04.2023
STADTHALLE TERNITZ 
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: € 24,– / € 28,– / € 32,–  
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Der Vorhang geht auf, das 
Licht geht an. Doch anstatt 
auf der Bühne ihr neues Pro-
gramm zu spielen, finden 
sich die beiden Kernölama-
zonen, Caro und Gudrun, im 
Jenseits wieder. Was ist ge-
schehen? Gemeinsam versu-
chen sie das Rätsel zu lösen. 
Dem Nichts ausgeliefert, 
schwelgen sie in ihrer Ver-
gangenheit. Sie durchleben 
ihre Anfänge, lachen über 
Anekdoten des Lebens und 
enthüllen Geheimnisse, von 
denen sie selbst noch nichts 
wussten. Was kommt, wenn 
nichts mehr kommt? Sex-
bomb forever?
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19.00 / Stadthalle Ternitz
do 20.04.2023

100 JAHRE GEMEINDE
75 JAHRE STADT

MUSIKALISCHE UMRAHMUNG: Chor Cantate Domino und
Abordnungen der Musikvereine FLAtz, SIeding, TErnitz, POttschach

FESTAKT

EINTRITT FREI / Platzkarten ab 27.3. im Bürgerservice der Stadtgemeinde Ternitz

Merken Sie
diesen Termin schon

 jetzt vor und lassen Sie 
uns gemeinsam

am 20.04.2023 das 
Ternitzer Jubiläumsjahr 

feiern!
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MUTTERTAGSVERKAUF
SAMSTAG, 13.05.2023
BEHINDERTEN-
INTEGRATION TERNITZ
09:00 – 16:00 Uhr

Eine kleine Muttertagsfeier 
findet von 14 bis 16 Uhr statt.

Die Behinderten-Integration 
Ternitz freut sich auf Ihren 
Besuch!

KRISTOFF
Gold, Rausch und 
Scherben
SAMSTAG, 13.05.2023
KULTURKELLER
TERNITZ
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: VVK € 15,– / AK € 18,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Melancholisch, berührend 
und niemals belanglos zei-
gen sich die Lieder auf KRIS-
TOFFs neuem Album „Gold, 
Rausch und Scherben“. Kris-
toff macht Dialektmusik, 
ohne auf gängige Instrumen-
tierung und Klischees zurück-
zugreifen. Er ist dabei ehrlich, 
zerbrechlich, erdig und mu-
tig. Als gelernter Jazzgitarrist 
lässt der Liedermacher kei-
nen Zweifel an seinem Kön-
nen und öffnet mit seiner be-
rührenden Poesie und jazzig 
reduzierter Instrumentierung 
eine neue Schublade. Wie 
bereits am Vorgängeralbum 
„Aus da Haut“ gehen Kris-
toffs Songs tief unter selbige. 
Die Musik fließt durch seine 
Adern, die Lieder des charis-
matischen Burgenländers pa-
cken einen von der ersten Se-
kunde an und nehmen einen 
mit auf viele kleine Reisen.

KATHARINA STRASSER
Keine Angst
SAMSTAG, 29.04.2023 
KULTURHAUS
POTTSCHACH
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: VVK € 22,– / AK € 25,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

„Zwickt‘s mi, i man i tram“, 
dachte sich mein Vater, als er 
meine Mutter zum ersten Mal 
sah. Ein paar Jahre später hieß 
es dann „Live Is Life“ und ich 
erblickte 1984 das Licht der 
Welt. Damals war „Fürsten-
feld“ auf Platz 1 - auch in Inns-
bruck. Wo waren Sie, als Sie 
zum ersten Mal „I am from 
Austria“ gehört haben? Zu 
welchem Lied haben Sie am 
Schikurs geschmust? Bei mir 
war’s „Ruaf mi ned au“ - leider 
habe ich seine Telefonnummer 
nicht mehr. Und wussten Sie, 
dass das Urlied des Austropop 
„Wie a Glock’n“ nie in den Top 
10 war? Begleiten Sie mich auf 
meiner ganz persönlichen und 
humorvollen Zeitreise durch 
die Geschichte der österreichi-
schen Popmusik von 1970 bis 
heute. Frei nach dem Motto: 
„Ausgeliefert“, zumindest für 
diese eine Nacht.

POTTSCHACHER 
STRASSENMARKT
SONNTAG, 30.04.2023 
F.-SAMWALD-STRASSE 
2+3 UND PARKPLATZ 
LAUTNERGASSE
10:00 – 17:00 Uhr

Eintritt: Frei

Textilwunder Brigitte Puch- 
egger und Elektro Anton Ha-
berler veranstalten bereits 
zum zweiten Mal den Stra-
ßenmarkt in Pottschach beim 
ehemaligen Bahnschranken. 
Viele kleine Unternehmen aus 
Pottschach und Umgebung 
bieten ihre Waren zum Ver-
kauf an. Das Angebot reicht 
von Kunsthandwerk über 
Schallplatten und andere 
Raritäten bis hin zur nach-
haltigen Second-Hand- und 
Vintage-Mode sowie gesund-
heitlichen Themen. Auch für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Für die Kinder wird 
es ein vielfältiges Programm 
mit Kinderschminken, Zau-
bereinlage und Luftballon-
Modellage angeboten.

Um den Tag perfekt zu ma-
chen, findet um 16:00 Uhr 
eine Verlosung statt, wo ein 
TV-Gerät gewonnen werden 
kann. Das wird ein Fest für 
die ganze Famile! Die beiden 
Veranstalter freuen sich auf 
Ihr Kommen.

MNOZIL BRASS
Phoenix
DONNERSTAG, 
04.05.2023
STADTHALLE TERNITZ
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: € 35,– / € 40,– / € 45,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

In den kaum 27 Jahren ihres 
Bestehens hat die Gruppe 
Mnozil Brass ausgiebig und 
mit großem Ernst Unernstes, 
ja sogar Heiteres gespielt. Im 
neuen Programm „Phoenix“ 
werden die Spielregeln von 
Grund auf geändert: Ab sofort 
beleuchten wir mit angemes-
senem Unernst die ernsten 
Dinge des Lebens. Lustvoll 
werden all die kleinen Dä-
monen, die uns beim Streben 
nach dem Wahren, Edlen und 
Reinen immer im Weg stehen, 
einer gepfefferten bläseri-
schen Reflexion unterzogen. 
Warum wollen wir gar nicht 
so heilig sein? Warum sind wir 
lieber haltsam als enthaltsam 
und wieso zum Teufel ist’s in 
der Nacht oft lustiger als am 
Tag? Mnozil Brass stellt sich 
diesem Fragenkomplex aus-
giebig und angezuckert, im-
mer mit einer Prise eingebil-
deter Altersweisheit im neuen 
Programm.

OMAR SARSAM
Sonderklasse
FREITAG, 05.05.2023 
STADTHALLE TERNITZ
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: € 24,– / € 28,– / € 32,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Ganz Andere, aber von Glei-
che. Nach Jahren der ge-
lebten Praxis als Kabarettist 
und Arzt verschwimmen für 
Omar Sarsam manchmal die 
Grenzen dazwischen. Voll-
gepackt mit Besonderhei-
ten aus beiden Welten ist er 
jedenfalls. Und reif für die 
„Sonderklasse“.

Mehr darüber verrät uns 
Omar Sarsam in seinem neu-
en, gleichnamigen Solopro-
gramm.  Alle Klassen. Keine 
Kassen. Dieser Arztbesuch 
ersetzt keinen Arztbesuch.

MADELEINE JOEL & 
THE HILDEGUARDS
Alles oder Nichts –
Eine Hommage an
Hildegard Knef
FREITAG, 12.05.2023
STADTKINO TERNITZ 
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: VVK € 20,– / AK € 25,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Als Hildegard Knef 2002 starb, 
ging mit ihr nicht nur eine 
schillernde und aufregende 
Persönlichkeit verloren – auch 
ihr Repertoire schien unwie-
derbringlich verschwunden. 
Mit diesem Projekt wird nun 
die Musik der unvergessenen 
Schauspielerin, Sängerin und 
Autorin präsentiert: zeitlos 
tolle Songs, Bekanntes und 
weniger Bekanntes aus dem 
Repertoire Hildegard Knefs – 
entstaubt, neu arrangiert und 
ins musikalische Heute ge-
holt. Begleitet von ihren extra 
lässigen Hildeguards rund 
um den US-amerikanischen 
Pianisten und Arrangeur Rob 
Bargad widmet sich die junge 
Sängerin und Saxophonistin 
Madeleine Joel der Musik der 
großen Knef. Freuen Sie sich 
auf einen unvergleichlichen 
Abend.
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Sämtliche
Veranstaltungen

finden Sie auch auf
der Website

der Stadtgemeinde 
Ternitz unter:

www.ternitz.gv.at
sowie auf

www.event-kultur-
ternitz.at
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MANFRED GADERER
Vernissage
MITTWOCH, 24.05.2023
STADTGALERIE IM
ALTEN HERRENHAUS
Beginn: 19:00 Uhr

Ausstellung
25.05. – 07.06.2023 
Montag bis Freitag:
15:00 – 17:00 Uhr

Manfred Gaderer arbeitet 
schon einige Jahre an Porträts 
von bekannten  Persönlichkei-
ten, Künstlern, Schriftstellern 
usw. Es sind beeindruckende  
Frauen wie z. B. Alice Schwar-
zer oder Künstler wie Francis 
Bacon. 

Die Technik besteht aus Foto-
übermalungen oder Malerei-
en auf Leinwand. Man sieht 
bei der Ausstellung in der 
„Stadtgalerie im alten Her-
renhaus“ auch  Selbstporträts 
und übermalte Collagen, die 
sich  mit Menschen Afrikas 
und  Amerikas beschäftigen. 
Bearbeitete Objekte aus Gieß-
kannen ergänzen das Werk. 
Über die Werke spricht Herr 
Mag. Manfred Pfeiffer.
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LEROY EMMANUEL 
TRIO
Groove, Soul, Motown
FREITAG, 26.05.2023 
STADTKINO TERNITZ
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: VVK € 20,– / AK € 25,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Leroy Emmanuel besticht 
nicht nur als Gitarrist und 
Sänger. Der 76-jährige En-
tertainer alter Schule strahlt 
eine berührend natürli-
che Authentizität aus und 
schafft es mühelos, das Pu-
blikum in seinen Bann zu 
ziehen. Als einer der letzten 
Zeitzeugen der Motown-Ära 
unterhält er das Publikum 
mit Stories über Freunde 
und Musikerkollegen wie 
Marvin Gaye oder George 
Benson und auch die „Funky 
Spoons“ des professionellen 
Löffelspielers gehören zum 
Programm.

Mit seinen famosen Side-
men „King“ Christian an der 
Hammond B3 Orgel und 
dem Schlagzeuger „Prince“ 
Csaba kreiert das Trio einen 
dichten Sound, für den an-
dere Bands mindestens zwei 
Musiker mehr bräuchten.
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#75TERNITZ100 – TEIL 2
Filmdokumentation
DONNERSTAG, 
25.05.2023
01.06.2023 
STADTKINO TERNITZ
Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt: Freie Spende – Zähl-
karten erforderlich.

Die Stadtgemeinde Ternitz 
feiert dieses Jahr 100 Jah-
re Gemeinde und 75 Jah-
re Stadt. Zu diesem Anlass 
wurde ein Buch mit dem 
Titel „Ternitz im Aufbruch“ 
verfasst. Im Rahmen der Re-
cherchen wurde das Stadt-
archiv durchforstet und man 
ist auf zahlreiche historische 
und aktuelle Filmaufnahmen 
und Fotos gestoßen. Diese 
werden in einer dreiteiligen 
Film-Dokumentation struk-
turiert zusammengefasst und 
mit Kommentaren von Zeit-
zeugen ergänzt.

Der zweite Teil mit dem 
Arbeitstitel „Stadt der Men-
schen / Stadt der Möglich-
keiten“ widmet sich insbe- 
sondere den Themen „So-
ziales“, „Schulen“, „Jugend“ 
und „Blaulicht“.

ALEX LOVREK
Missverstand
FREITAG, 02.06.2023 
KULTURKELLER
TERNITZ
Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: VVK € 12,– / AK € 15,–
Vorverkauf: Stadtgemeinde 
Ternitz und Ö-Ticket
AK-Niederösterreich- sowie 
ÖGB-Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. Mitgliedskarte 15 %
Rabatt auf eine Eintrittskarte 
bei der Stadtgemeinde Ternitz.

Der Verstand ist eine tolle 
Maschine. Aber auch der Ur-
sprung vielen Übels. Oftmals 
plant er weit über das Zäh-
neputzen und Kaffeemachen 
hinaus, er verurteilt, erfindet 
Dramen, schubladisiert, un-
ternimmt wort- und konflikt-
reiche Reisen in Zukunft und 
Vergangenheit, kurz: Er hält 
praktisch nie die Pappn! Alex 
Lovreks „cerebrale Masturba-
tion“ ist beinahe vollkommen 
jugendfrei, obwohl er seinem 
Missverstand ungeniert er-
laubt, sich vor Publikum von 
weltbewegenden Fragen zu 
befreien. Wie zum Beispiel: 
Warum heißt es eigentlich 
Klobrille und nicht Klomo-
nokel? Überlebt es die Laus, 
wenn sie über die Leber eines 
Alkoholikers läuft? Der Slam 
Text „Ein Tag in meinem 
Hirn“ ist ebenso dabei, wie ein 
paar zum Scheitern verurteil-
te musikalische Versuche, sei-
nen Verstand zum Schweigen 
zu bringen, wie der „Fleisch-
fresser Rap“, „Guru Song“ und 
„Servus Spiegelbild“.
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1. TERNITZER
BAUERNMARKT
STADTPLATZ TERNITZ
02.04. – 05.11.2023 
Jeden 1. Sonntag
im Monat:
09:00 – 13:00 Uhr

Spezialitäten frisch vom Bau- 
ernhof: Hausgemachte Mehl-
speisen, Brot / Liköre und 
Fruchtaufstriche / Honig / 
Weine, Säfte, Frizzante / Wurst, 
Speck, Braten / Käse / Man-
galitza-Spezialitäten / Frei- 
landhendel aus dem Sulmtal / 
Lammfleisch, Rindfleisch, 
Fisch / Frischfleisch vom 
Schwein / Selchfleisch / 
Handgemachte Knödel / Nu-
delspezialitäten / Kürbiskern-
öl / Obst und Gemüse nach 
Saison
 
Gäste aus Ternitz und Umge-
bung: Kunsthandwerk – Holz 
& Keramik / Handgefertigte 
Naturseifen in BIO-Qualität
 
Auskünfte: Walter Hes (Tel.: 
0676/528 46 20)

KNEIPP-AKTIV-CLUB
TERNITZ
Diverse Veranstaltungen

KRÄUTERTAG
DONNERSTAG, 
06.04.2023 

Leitung: Frau Ingrid Klein-
dienst-John – Kräuterexper-
tin und Buchautorin;  Kräu- 
tersammeln und anschlie-
ßendes Verarbeiten zu einer 
Kräutersuppe; Herstellung ei-
ner Kräutersalbe. Treffpunkt: 
10:00 Uhr in Buchbach, Buch-
bacherstraße 91 – Ende um 
16:30 Uhr (evtl. Fahrgemein-
schaften vom Bhf. Ternitz, um 
09:45 Uhr) Teilnehmer: ca. 
10 Personen; Kosten: € 20,00 
pro Person; Ersatztermin bei 
Schlechtwetter – DO, 13. Ap-
ril 2022; Anmeldung bitte 
bei Elisabeth Dworak – Tel.: 
0660/651 50 09

FAMILIENWANDERUNG
SAMSTAG, 29.04.2023 

Mönichkirchen – Schaukel-
weg; Treffpunkt: 09:00 Uhr 
Bhf. Ternitz (PKW-Fahrge- 
meinschaften nach Mönich-
kirchen, Parkplatz beim Ses-
sellift. Wanderung mit Maria 
Lechner (Tel.: 0650/450 25 
75). Der Schaukelweg auf der 
Mönichkirchner Schwaig ist 
ein abwechslungsreicher 
Rundwanderweg mit Wip-
pen, Schaukeln und Relax-
Elementen für die ganze Fa-
milie. Zur Mönichkirchner 
Schwaig geht’s mit dem 4er 
Sessellift – der Sonnenbahn.
Gehzeit: Ca. 2,5 Std., eine 
Strecke von ca. 3,5 km und 
155 HM

Einkehr: Nach der Wande-
rung auf der Mönichkirch-
ner Schwaig. Runter ins Tal 
kommt man mit dem Roller 
oder einem Mountaincart, 
außerdem natürlich mit dem 
Lift oder aber zu Fuß (ca. 0,5 
Std.)

TERNITZ FEIERT 100 
JAHRE GEMEINDE UND 
75 JAHRE STADT –
VEREINSTAG
SAMSTAG, 17.06.2023 

Präsentation des Kneipp-Ak-
tiv-Clubs mit vielen Angebo- 
ten: Tanzen ab der Lebens-
mitte und Line Dance, El-
tern-Kind-Turnen, Kneipp-
anlage, Kräutergarten, etc.

LINE–DANCE
Jeden Freitag:
18:00 – 19:30 Uhr

Interessierte bitte bei Irene 
Windholz melden (Tel.: 
0676/488 76 49). Ort: BIZ 
Herrenhaus Ternitz, 1. Stock, 
Kursraum 3; Kosten: Kneipp-
mitglieder € 7,50, Kneipp-
freunde € 9,00; Zehnerblock: 
€ 60,00 bzw. € 75,00 – Gül-
tigkeit 3 Monate.

GESUNDHEITS-
GYMNASTIK
DUNKELSTEIN,
TURNSAAL DER VS
Jeden Montag:
17:30 – 18:30 Uhr

Leitung: Irene Windbacher 
(Auskunft 0699/10 18 71 51)

GLOGGNITZ, SCHUL-
ZENTRUM, SCHULG. 8
Jeden Montag:
19:00 – 20:00 Uhr

Leitung: Irene Windbacher 
(Auskunft 0699/10 18 71 51)

SIEDING
Jeden Mittwoch:
15:00 – 16:00 Uhr

Leitung: Sabine Lambach 
(Auskunft 0676/40 83 745) 

TERNITZ, TURNSAAL 
DER VS-STAPFGASSE
Jeden Mittwoch:
17:30 – 18:30 Uhr

Leitung: Sabine Lambach 
(Auskunft 0676/40 83 745)

GRAFENBACH,
TURNSAAL DER VS
Jeden Donnerstag:
18:00 – 19:00 Uhr

Leitung: Irene Windbacher, 
Sabine Lambach und Mari-
anne Liebhart im Wechsel.

Kosten: Monatlich € 14,00 
für Kneippmitglieder bzw. 
€ 16,00 für Kneippfreunde 
(monatliche Abrechnung); 
Einzelstunde € 5,00 bzw. € 
6,00.

Für weitere
Informationen über

die angebotenen Veran-
staltungen kontaktieren

Sie bitte direkt den
Kneipp-Aktiv-Club

Ternitz!
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STADTPLATZFEST
Vereinstag
SAMSTAG, 17.06.2023 
STADTPLATZ TERNITZ

Ab 10:00 Uhr
Die Ternitzer Vereine stellen 
sich vor (Stadtpark, Herren-
hausareal, Stadthallen-Park-
platz).

Ab 15:00 Uhr
Unterhaltungsprogramm: 
Schulschluss-Open-Air der 
Regionalmusikschule der Stadt 
Ternitz, Kulturreif Musical-
school, Italo-Show, Köergedts

STADTPLATZFEST
Familientag
SONNTAG, 18.06.2023 
STADTPLATZ TERNITZ

Ab 10:00 Uhr
OKIDOKI auf Tour: Das be-
liebte ORF 1 Kinderprogramm 
OKIDOKI geht auf Tour und 
macht wieder Halt in Ternitz. 
OKIDOKI auf Tour bietet 
mit zahlreichen Animations-, 
Spiel- und Kreativstationen 
jede Menge Unterhaltung und 
ein ausgelassenes Programm 
für Kinder und Familien. Ge-
meinsam mit den Präsenta-
toren aus „Hallo OKIDOKI“ 
erleben die jungen Gäste jede 
Menge Action und viel Fun.

Vorankündigung!
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MIT DEM ZUG
ZUR KULTUR

Wussten Sie, dass die meisten Veranstaltungen von Event-Kultur-Ter-
nitz (EKT) mit dem Zug und damit klimafreundlich bestens erreichbar 

sind? So werden beispielsweise im Vergleich zur Autofahrt von Payerbach-
Reichenau nach Ternitz bis zu 2,5 kg CO2 durch eine Zugfahrt eingespart. 
Probieren Sie es aus! Egal, ob Stadthalle, Kulturhaus Pottschach, Stadtkino, 
Herrenhaus oder Kulturkeller – unsere Veranstaltungsorte sind nur wenige 
Gehminuten vom nächsten Bahnhof entfernt.
 
Anreise per Bahn wird belohnt: In Kooperation mit der Klima- und Ener-
giemodellregion Schwarzatal werden alle Gäste, die am jeweiligen Veranstal-
tungstag mit der Bahn anreisen – gegen Vorlage Ihres Zugtickets – mit einem 
3-EUR-Getränkebon* belohnt. Dieses kleine Dankeschön für Ihren Beitrag 
zur klimafreundlichen Mobilität bekommen Sie an der Abendkasse.
 
* Der Getränke-Bon ist ausschließlich bei der jeweiligen Veranstaltung einlösbar. Eine Barablöse ist nicht möglich!

Bitte beachten Sie vor Fahrtantritt die 
aktuellen Streckeninformationen unter: 
www.oebb.at/de/fahrplan
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Ernestine Liebig
20. Dezember 2022 100. GEBURTSTAG

Agnes Sam
8. Jänner 2023

101.
GEBURTS-

TAG

95. GEBURTSTAG
Aloisia Stückler
11. Februar 2023

Elfriede Pirzl
2. Jänner 2023

95.
GEBURTS-

TAG

90. GEBURTSTAG

Franz Ramharter 1. Jänner 2023
Walpurga Wallner 8. Jänner 2023
Rosa Linsberger 11. Jänner 2023

Walter Püribauer 30. Jänner 2023
Hermann Handler 1. Februar 2023

August Robert Artner 3. Februar 2023
Franziska Imhoff 6. Februar 2023

Diamantene HOCHZEIT
60 Jahre

Gertrude und Leopold Jeitler
19. Jänner 2023

Gertrude und Otto Masetti
26. Jänner 2023

Goldene HOCHZEIT
50 Jahre

Annemarie und Josef Meixner
2. Dezember 2022

Ernestine und Helmut Schrey
15. Dezember 2022

Helga und Andreas Sövegjarto
16. Dezember 2022

Herta und Hanns Mayer
22. Dezember 2022

Erika und Karl Haberler
24. Februar 2023

90. GEBURTSTAG
Elfriede Gattinger

2. Jänner 2023

90. GEBURTSTAG
Helene Schwarz
25. Jänner 2023

90. GEBURTSTAG
Othmar Pfalzer
29. Jänner 2023

90. GEBURTSTAG
Josef Gersthofer
12. Februar 2023

 
WIR  GRATULIEREN ALLEN TERNITZERINNEN 
UND TERNITZERN RECHT HERZLICH ZU IHREN 
BESONDEREN ANLÄSSEN!

Steinerne HOCHZEIT 67,5 Jahre
Margarete und Heinrich Landskorn

4. Dezember 2022

Anna und Willibald Hammerl
19. Dezember 2022

Steinerne
HOCHZEIT

67,5 Jahre

Eiserne HOCHZEIT 65 Jahre
Helga und Karl Weisz

14. Dezember 2022

Diamantene HOCHZEIT 60 Jahre
Herta und Wilhelm Matula

22. Dezember 2022

Diamantene HOCHZEIT 60 Jahre
Sevim und Kadir Ergül

1. Jänner 2023

Diamantene HOCHZEIT 60 Jahre
Irene und Josef Simhandl

25. Jänner 2023

Goldene HOCHZEIT 50 Jahre
Maria und Michael Piringer

2. Dezember 2022

Eingetragene Partnerschaft
Fink Thomas & Stangl Claudia

Ternitz, 21. Jänner 2023

Eheschließung
Rexhaj Nderim & Musa Agnesa

Ternitz, 17. Februar 2023

Aus unserem
STANDESAMT
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Stiller Notruf: Der stille Notruf ist 
eine Ergänzung zum barrierefreien 

und textbasierten Notruf. Durch einen 
Knopfdruck wird die Polizei verständigt 
und zur notrufenden Person geschickt. 
Ein Stiller Notruf hilft vor allem in Si-
tuationen akuter Bedrohung oder Ge-
walt, weil der Notruf nahezu unbemerkt 
ausgelöst werden kann. Im Hintergrund 
werden automatisch wichtige Daten wie 
aktueller Standort oder Wohnadresse 
der notrufenden Person mitgeschickt. 
Zu finden in der „DEC112-APP“ in Ih-
rem App-Store.

GEMEINSAM SICHER
IM BEZIRK NEUNKIRCHEN

 
Diesel- und Werkzeugdiebstähle: In 
letzter Zeit häufen sich Einbrüche vor 
allem in landwirtschaftlichen Anwesen 
und Baustellen! Die landwirtschaftli-
chen Anwesen wie Scheunen, Schup-
pen und Ställe sind meistens wenig bis 
gar nicht gesichert oder versperrt und 
stellen daher für die Täter ein leichtes 
Ziel dar.
 
Das Diebesgut besteht meistens in gro-
ßen Mengen aus Dieseltreibstoff, hoch-
wertigen Werkzeugen wie Akkugeräten 
und Kettensägen.

 
„willhaben.at“-Betrug mit Fake-Pay-
Livery-Bezahlseiten: Es gibt derzeit 
mehrerer Varianten von Fake-PayLivery-
Bezahlseiten. Es wird den Verkäufern 
ein vermeintliches Kaufinteresse vor-
gespielt und um eine Handynummer 
ersucht. Dann wird meist per Whatsapp 
ein Link zu einer Fake-PayLivery-Seite 
geschickt, wobei die Verkäufer in der 
Folge geschädigt werden. Laut Auskunft 
von „Willhaben“ wird die Bezahlung 
über PayLivery nur im Willhaben-Chat 
sicher abgewickelt! Es wird keine Tele-
fonnummer erfragt bzw. benötigt!

FIRMA ATG ÜBERNIMMT
PATENSCHAFT FÜR
2 EINSATZFAHRZEUGE

Diese Transporte sind zunehmend 
auch überregional und oft bundes-

weit zu diversen medizinischen Ein-
richtungen notwendig. Das bedeutet 
nicht nur einen enormen organisatori-
schen und personellen Aufwand, son-
dern auch Verschleiß an medizinischer 

Die momentan 7 Einsatzfahrzeuge 
des Arbeiter-Samariter-Bund Ter-
nitz-Pottschach legen über 360.000 
Kilometer im Jahr zurück. Dabei 
entfallen ca. 105.000 Kilometer auf 
knapp 3.000 Einsatzfahrten, 140 da-
von mit Notarztbegleitung, die restli-
chen 255.000 Kilometer kommen im 
Bereich des Krankentransportes zu 
Stande.

Ausrüstung und insbesondere an unse-
ren Einsatzfahrzeugen. Umso wichtiger 
ist es dabei für uns, einen zuverlässigen 
Partner im Bereich des KFZ-Ersatz-
teil und Zubehörhandels zu haben, so 
der Samariter Obmann Mag. Christian 
Samwald. Leopold Gansterer und sein 
Team der Firma ATG in Neunkirchen 
ist ein langjähriger und zuverlässiger 
Partner für die Ternitzer Retter ge-
worden, der bei allen technischen Pro-
blemen rund ums Auto mit möglichst 
kurzen Lieferzeiten, einem großen Sor-
timent an Lagerware und auch immer 
mit Rat und Tat zur Seite steht. 
 

Dies nahmen sich die Ersatzteilprofis 
nun zum Anlass und spendeten, im 
Rahmen einer Patenschaft für zwei 
Einsatzfahrzeuge, € 500,–. Diese wur-
den am 22. November von den Sama-
ritern dankend entgegengenommen. 

Andreas Gamauf, Dienststellenl. StV. Michael Beck, 
Marco Belic, Obmann LAbg. Vizebgm. Mag. Chris-
tian Samwald, Leopold Gansterer, Rettungssani-
täterin Anna-Rosa Bock und Martin Richthammer.

FF TERNITZ-ROHRBACH
IM EINSATZ AN DER
MITTELSCHULE TERNITZ

Diesmal stand nicht die jährliche 
Räumungsübung am Programm, 

sondern die SchülerInnen aller Klassen 
konnten sich über die Tätigkeiten und 
Aufgaben einer Feuerwehr und im spezi-
ellen der Jugendfeuerwehr informieren.
 
Der Kommandant persönlich, Herr An-
dreas Weninger, und der Zugskomman-
dant Herr Hans Peter Kager präsentier-
ten mit einem interessanten Film die 
Einsatzbereiche einer Feuerwehr und 
erklärten auch anhand von mitgebrach-
ten Einsatzgeräten deren Handhabung.

AM ENDE DES VORTRAGS 
WAREN DIE SCHÜLER*INNEN 
„FEUER UND FLAMME“.

SIE HATTEN IN DIESEN 50 
MINUTEN EINE WERTVOLLE 
ANREGUNG ZUR SINNVOLLEN 
FREIZEITGESTALTUNG
ERHALTEN.

Hans Peter Kager
(Zugskommandant),
Andreas Weninger

(Kommandant),
Kimberly Nagel und

Din Ahmic aus
der 1aS.

FF TERNITZ-DÖPPLING:
EINDRUCKSVOLLE
JAHRESBILANZ 2022

Nach coronabedinger Pause konn-
te Kommandant OBI Christian 

Fuchs wieder zu einer traditionellen 
Mitgliederversammlung ins Döpplinger 
Feuerwehrhaus laden. Unter den Ehren-
gästen gesichtet: Bgm. Rupert Dworak, 
Abschnittkommandant BR Walter Lein-
weber und sein Stellvertreter Hans Hödl, 
Unterabschnittskommandant HBI And-
reas Weninger, Ehrenkommandant EHBI 
Rudolf Tanzer, Feuerwehrarzt Dr. Norbert 
Stögerer, Feuerwehrkurat Mag. Wolfgang 
Fürtinger, Ehrenmitglied Vizebgm. a.D. 
Karl Reiterer, STR a.D. Mag. Andrea Rei-
senbauer. Zahlreiche Döpplinger Feuer-
wehrmitglieder folgten dem Aufruf zur 
Versammlung. OBI Christian Fuchs fasste 
das Jahr 2022 nochmals in eindrucks-
vollen Zahlen zusammen, gab einen Aus-
blick auf 2023 und präsentierte mit sei-
nem Stellvertreter BI Matthias Ranner 
neu angeschaffte, leichte Einsatzunifor-

men. Eine Investition, welche die Einsatz-
mannschaft in den heißen Sommermona-
ten bei wieder zu erwartenden Einsätzen 
bestens schützen und unterstützen soll. 
 
Im Zuge der Mitgliederversammlung 
wurden auch zahlreiche junge Feuer-
wehrmitglieder, welche alle bereits 2022 
die Basisausbildung positiv abgeschlossen 
haben befördert. Frau Stadtrat a.D. Mag.a 
Andrea Reisenbauer wurde mit einem 
Erinnerungspräsent ausgezeichnet.

Mitgliederstand (31.12.2022)
51 aktive FF Mitglieder, 9 Mit-

glieder der Reserve, 3 Mitglieder 
der Feuerwehrjugend

43 Einsätze mit 856 Einsatzstd.
27 Übungen/Schulungen/Kurs-

besuche mit 1.127 Übungsstd.
109 Tätigkeiten (Verwaltung, 

Wartungsarbeiten,…) mit
2.036 Tätigkeitsstd. 

Weiters: 2 Berwebsteilnahmen – 
Übungen dazu und Ausbildertätig-

keiten

Gesamt 2022: 186 Ereignisse – 
1.000 Mitglieder eingesetzt – 
4.173 Stunden abgearbeitet

Beförderungen nach erfolgreichen 
Ausbildungen: PFM Lena Fuchs 

zur Feuerwehrfrau,
PFM Daniel Fuchs, PFM Daniel 
Auer, PFM Sebastian Auer und
PFM Florian Probst jeweils zum 

Feuerwehrmann
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VERLAUTBARUNGEN

VERLAUTBARUNGEN

Aufgabenbereiche:
Das Stadtmarketing Ternitz unterstützt die Ternitzer Wirtschaftstreibenden mit Kundenbindungspro-
grammen, wie dem Bonbon Ternitz und dem Kauf Ternitz-Gutschein und führt Gewinnspiele sowie unter-
schiedliche Veranstaltungen durch.

Als Buchhalter/in des Stadtmarketing Ternitz' übernehmen Sie nach entsprechender Einarbeitung
weitgehend eigenständig die gesamte Buchhaltung.
BMD NTCS ist Ihnen geläufig und Sie wissen auch mit den Begriffen UVA und JA etwas anzufangen?
Wenn Sie auch noch Freude am selbständigen Arbeiten sowie eine starke Affinität zu Zahlen haben und 
über hohe Eigenmotivation verfügen, sind Sie in diesem Job genau richtig!

Anstellungserfordernisse:
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft
•	 Unbescholtenes Vorleben
•	 Matura nicht unbedingt erforderlich
•	 Abgelegte Gemeindedienstprüfung bzw. Bereitschaft, diese umgehend abzulegen
•	 BMD NTCS Kenntnisse sind unbedingt erforderlich
•	 Sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse (Word, Excel, Outlook)
•	 Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Buchhaltung wünschenswert
•	 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst

Die Stadtgemeinde Ternitz bietet ein vorerst befristetes Dienstverhältnis nach den Bestimmungen
des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 idgF. und eine Ihrer Ausbildung sowie den
Anforderungen entsprechende Entlohnung.

Nähere Informationen erteilt Herr Mag. Gernot Zottl, Tel. 02630/38240-30.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 20. April 2023 an:
Stadtgemeinde Ternitz, Hans Czettel-Platz 1, 2630 Ternitz bzw. gemeinde@ternitz.at

Dienstantritt zum ehestmöglichen Zeitpunkt erwünscht.

Bitte legen Sie Ihrem Bewerbungsschreiben einen Lebenslauf sowie folgende Unterlagen in Kopie bei:
•	 Geburtsurkunde
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis
•	 Qualifikationsnachweise, Arbeitszeugnisse früherer Arbeitgeber

BEI DER STADTGEMEINDE TERNITZ
GELANGT DER DIENSTPOSTEN 

EINES BUCHHALTERS (M/W/D) IM STADTMARKETING
(TEILZEIT – 20 WOCHENSTUNDEN) 

ZUR BESETZUNG.

Die Stadtgemeinde Ternitz wird auch in diesem Jahr unseren jugendlichen MitbürgerInnen die Gelegen-
heit geben, erste Berufserfahrungen während der Sommermonate zu sammeln.
 
Ferialangestellte bzw. FerialarbeiterInnen werden wieder am Städtischen Bauhof,
bei der Schulreinigung und an diversen Außenstellen eingesetzt.
Bevorzugt werden dabei Ternitzer Jugendliche, die sich erstmalig bewerben.
 
Voraussetzungen sind die Vollendung des 16. Lebensjahres bzw. die Beendigung der 10. Schulstufe.
 
Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 7. April 2023 an:
Stadtgemeinde Ternitz, Hans Czettel-Platz 1, 2630 Ternitz bzw. katharina.greger@ternitz.at

FERIALARBEIT:
ANMELDUNG JETZT!

BADEBETRIEB 
AB 14. MAI 2023

Bei Schönwetter täglich geöffnet!
Badebetrieb: Montag bis Sonntag von 8 – 19 Uhr

(Bei Schlechtwetter oder einer Temperatur unter 20 Grad um 9 Uhr,
öffnet das Freibad erst um 13 Uhr!)

DAS ERLEBNIS-PARKBAD BLUB ZÄHLT ZU DEN BELIEBTESTEN 
SPORT- UND ERHOLUNGSEINRICHTUNGEN DER REGION!

2.000m2 Wasserfläche locken an heißen Sommertagen zu einer
Abkühlung im klaren, erfrischenden Nass. Spaß und Schwung

bringen die 60 m lange Wasserrutsche, ein Wildwasserkanal und ein 
Wasser-Sprühpilz. Das 50 m lange Sportschwimmbecken, die drei 

Erlebnisbecken sowie die Kinderbecken bieten Badefreude 
für sportlich Ambitionierte ebenso, wie für Kleinkinder.

Saison-
kartenverkauf:
Ab 11. Mai 2023

an der
Freibadkassa
(10 – 14 Uhr)

14. Mai 2023:
Triathlon im blub

Start: 10 Uhr
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DERZEIT KEIN
GELBER SACK
IM BEZIRK NEUNKIRCHEN

In manchen Bundesländern Öster-
reichs wurde mit Beginn des Jahres 
2023 eine vereinheitlichte Samm-
lung der Verpackungsabfälle mit 
dem gelben Sack bzw. gelber Tonne 
eingeführt. Im Bezirk Neunkirchen 
hingegen, werden seit der Gründung 
der Reinhalteverband Grüne Tonne 
GmbH im Jahre 1986, bereits sämt-
liche Verpackungen in einer Tonne 
gesammelt. Somit sind diese Vor-
gaben zur gemeinsamen Sammlung 
bereits seit Jahrzehnten erfüllt.

Kärnten, Niederösterreich, Salzburg 
und Wien sowie einige Bezirke in 

Oberösterreich sammeln seit Jahresbe-
ginn sämtliche Kunststoff- und Metall-
verpackungen zusammen in einem Ge-
binde. Diese Vereinheitlichung wird ab 
2025 in ganz Österreich verpflichtend 
sein, ob der Bezirk im Jahr 2025 dieses 
System auch übernehmen und die be-
liebte Grüne Tonne der Vergangenheit 
angehören muss, wird derzeit noch ge-
prüft.

 
Zusätzlich werden im Bezirk Neun-
kirchen auch alle Abfälle, die keine 
Verpackungen sind, aber aus dem glei-
chen Material bestehen, in der Grünen 
Tonne mitgesammelt. Das bedeutet,  
der Bürger muss nicht zuhause ent-
scheiden, was eine entsprechende Ver-
packung ist, die in den gelben Sack ge-
hört, sondern kann einmal sämtlichen 
Trockenmüll in die Grüne Tonne wer-
fen, in unserem Sortierwerk wird die-
ser Müll dann nachsortiert.

Bezirk
Neunkirchen schon

seit Jahrzehnten
vorbildlich!

NEUNKIRCHEN
SORTIERT GENAUER!

 
Denn die Unterscheidung, dass man 
eine gewöhnliche Plastikdose nicht über 
den gelben Sack entsorgen darf, eine 
Menüschale von Fertiggerichten wiede-
rum schon, liegt oftmals nicht auf der 
Hand. Im Zuge der Nachsortierung in 
unserem Sortierwerk wird Ihnen diese 
Entscheidung durch unser Fachperso-
nal abgenommen, wobei taggleich auf 
auftauchende Wertstoffströme reagiert 
und eine Sortierung zum stofflichen 
Recycling deutlich schneller und genau-
er erfolgen kann. Somit ist durch die 
Sammlung mit der Grünen Tonne ein 
höherer Erfassungs- und Recyclinggrad 
möglich.
 
Grüne Tonne bleibt bis Ende 2024: 
Zumindest bis Ende 2024 wird es im 
Bezirk Neunkirchen, keinen gelben Sack 
geben, da bis dahin ein gültiger Vertrag 
mit den Haushalts-Sammel-Systemen 
besteht. Dieser regelt die Sammlung 
mittels der Grünen Wertstofftonnen. 
Aktuell betreibt der Abfallwirtschafts-
verband Neunkirchen, in Zusammenar-
beit mit der RHV Grüne Tonne GmbH, 
eine Evaluierung der Situation. So wird 
die gesetzliche Lage, die die EU, aber 
auch der Bund, sowie das Land Nieder-
österreich vorgeben, beurteilt und die 
passende Strategie für den Bezirk ge-
sucht.

Restmülltonne							        	    			     4-wöchige Abfuhr
Restmülltonne mit gelbem Punkt					      			     8-wöchige Abfuhr
Trockenmülltonne (Grüne Tonne)					              			     4-wöchige Abfuhr
Trockenmülltonne (Grüne Tonne) mit gelbem Punkt		    				      8-wöchige Abfuhr
Trockenmülltonne (Grüne Tonne) mit rotem Punkt (Freitag)	  				      2-wöchige Abfuhr

MÜLLENTSORGUNG – ABFUHRPLAN 2023

Die Tonnen bitte am Abfuhrtag bis 6:00 Uhr an der Grundstücksgrenze zur Abholung bereitstellen. Danke!

01. Woche		  02.01. – 05.01.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne
02. Woche		  09.01. – 13.01.2023				                  Keine Abfuhr
03. Woche		  16.01. – 20.01.2023				                  Abfuhr Restmüll
04. Woche		  23.01. – 27.01.2023				                  Abfuhr Biomüll
05. Woche		  30.01. – 03.02.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne und Papiertonne
06. Woche		  06.02. – 10.02.2023				                  Keine Abfuhr
07. Woche		  13.02. – 17.02.2023				                  Abfuhr Restmüll
08. Woche		  20.02. – 24.02.2023				                  Abfuhr Biomüll
09. Woche		  27.02. – 03.03.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne
10. Woche		  06.03. – 10.03.2023				                  Keine Abfuhr
11. Woche		  13.03. – 17.03.2023				                  Abfuhr Restmüll
12. Woche		  20.03. – 24.03.2023				                  Abfuhr Biomüll
13. Woche		  27.03. – 31.03.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne und Papiertonne
14. Woche		  03.04. – 07.04.2023				                  Abfuhr Biomüll
15. Woche		  11.04. – 14.04.2023				                  Abfuhr Restmüll
16. Woche		  17.04. – 21.04.2023				                  Abfuhr Biomüll
17. Woche		  24.04. – 28.04.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne
18. Woche		  02.05. – 05.05.2023				                  Abfuhr Biomüll
19. Woche		  08.05. – 12.05.2023				                  Abfuhr Restmüll und Papiertonne
20. Woche		  15.05. – 19.05.2023				                  Abfuhr Biomüll 
21. Woche		  22.05. – 26.05.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne
22. Woche		  30.05. – 02.06.2023				                  Abfuhr Biomüll
23. Woche		  05.06. – 09.06.2023				                  Abfuhr Restmüll
24. Woche		  12.06. – 16.06.2023				                  Abfuhr Biomüll
25. Woche		  19.06. – 23.06.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne
26. Woche		  26.06. – 30.06.2023				                  Abfuhr Biomüll und Papiertonne
27. Woche		  03.07. – 07.07.2023				                  Abfuhr Restmüll 
28. Woche		  10.07. – 14.07.2023				                  Abfuhr Biomüll
29. Woche		  17.07. – 21.07.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne
30. Woche		  24.07. – 28.07.2023				                  Abfuhr Biomüll
31. Woche		  31.07. – 04.08.2023				                  Abfuhr Restmüll
32. Woche		  07.08. – 11.08.2023				                  Abfuhr Biomüll
33. Woche		  14.08. – 18.08.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne
34. Woche		  21.08. – 25.08.2023				                  Abfuhr Biomüll und Papiertonne
35. Woche		  28.08. – 01.09.2023				                  Abfuhr Restmüll 
36. Woche		  04.09. – 08.09.2023				                  Abfuhr Biomüll
37. Woche		  11.09. – 15.09.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne
38. Woche		  18.09. – 22.09.2023				                  Abfuhr Biomüll
39. Woche		  25.09. – 29.09.2023				                  Abfuhr Restmüll
40. Woche		  02.10. – 06.10.2023				                  Abfuhr Biomüll und Papiertonne
41. Woche		  09.10. – 13.10.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne
42. Woche		  16.10. – 20.10.2023				                  Keine Abfuhr 
43. Woche		  23.10. – 27.10.2023				                  Abfuhr Restmüll
44. Woche		  30.10. – 03.11.2023				                  Abfuhr Biomüll
45. Woche		  06.11. – 10.11.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne
46. Woche		  13.11. – 17.11.2023				                  Keine Abfuhr
47. Woche		  20.11. – 24.11.2023				                  Abfuhr Restmüll
48. Woche		  27.11. – 01.12.2023				                  Abfuhr Biomüll
49. Woche		  04.12. – 07.12.2023				                  Abfuhr Grüne Tonne 
50. Woche		  11.12. – 15.12.2023				                  Abfuhr Restmüll 
51. Woche		  18.12. – 22.12.2023				                  Abfuhr Biomüll und Papiertonne
52. Woche		  27.12. – 29.12.2023				                  Keine Abfuhr
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MUSIKALISCHE UMRAHMUNG: Chor Cantate Domino und
Abordnungen der Musikvereine FLAtz, SIeding, TErnitz, POttschach
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